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Sonderbeilage zum Karlsruher Tagblatt Freitag , den 24 . Juni 1927 .

Badische Verkehrswerbung .
Zur Hauptversammlung des Badischen Perlehrsverbandes in Baden -Baden am 25 . und

26. Juni .
rade die Bevorzugung des badischen Erholun .is -
und Reisegebietes in landschaftlicher und £ » l -
tureller Hinsicht räumten der badiichen Heimat
eine Vorrangstellung unter den deutschen Reise -
gebieten ein und legten ihr damit auch gewmer -

Der Zusammenschluß der zahlreichen an der
Hebung des Fremdenverkehrs interessierte »
Organisationen und Körperschaften zu einer
Landesorganisation , die im Jahre 1906 auf An¬
regung von Altstadtrat O st e r t a g - Karlsruhe ,
dem jetzige » Ehrenpräsidenten des Badischen
Verkehrsverbandes , gegründet wurde , entsprang
der Notwendigkeit , eine Interessengemeinschaft
in den großen Verkehrsangelegenheiten herbei -
zuführen und damit die Hebung des Frenrden -
Verkehrs in der badischen Heimat praktisch zu
fördern .

Der Badische Berkchrsverband ,
der aus sein 21jähriges Bestehen zurückblicken
kann , repräsentiert als größte Fremdenver -
kehrsorganisation Badens die Jnteressenvertre -
tung der Stadt - und Gemeindeverwaltungen ,
Verkehrs - und Verschönerungsvereine , Kurver -
waltuugen , sowie der großen öffentlichen Ver -
kehrsaustalten und Körperschasten ( Reichsbahn
und Reichspost , Handelskammern , Kreisverwal -
tungen usw . ) . Die Landesverkehrsinteressen
werden von ihm wahrgenommen und durch eine
großzügige Werbung im In - und Auslande seit
dieser Zeit gestützt . Wiederholt hat der Ba -
bische Verkehrsverband bewiesen , daß durch aus -
gedehnte Werbcm aß nahmen aus dem Fremden -
verkehr für unser Badnerland ein großer wirt -
schaftlicher Nutzen gezogen werden kann . Ge -

maßen die Verpflichtung auf , diese Vorzüge dem
Wirtschaftsleben nutzbar zu machen . Trotz gro -
ßer Schwierigkeiten und trotz der leider immer
noch ungenügenden staatlichen Unterstützung ge -
lang es dem Badischen Verkehrsverband , das
allgemeine Interesse auf die

Bedeutung des Fremdenverkehrs
zu lenken und durch umfassende Werbemaßnah -
meu von Jahr zu Jahr eine Steigerung der
Besucherzahlen herbeizuführen .
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Die Tätigkeit des Badischen Verkehrsverban »
des erstreckte sich auf die Verbreitung
eines umfangreichen Werbemate -
rrals . Sowohl durch die Herausgabe ein -
wandfreier Werbeschriften wie durch

'
die Ver -

tretung der großen badischen Verkehrsprobleme
bei den maßgebenden Behörden in Land und
Reich hat sich der Aufgabenkreis der Landes -
organifation für den Fremdenverkehr immer
mehr erweitert . Mit den Veröffentlichungen ,
die innerhalb Deutschlands wie im Auslände die
größte Verbreitung fanden , gab der Badische
Verkehrsverband wiederholt ein Zeugnis einer
qualitativen Verkehrswerbung . Die Zahl dex
herausgegebenen Schriften hat sich bedeutend er -
höht , wie auch der Umfang und die Ausstattung
ihrer Auflagen . Heute gibt es kaum noch eine
AuskunftsstÄle oder ein Reisebüro , in dem
nicht erschöpfende Nachschlagewerke über die
Verhältnisse im Badnerlande erhältlich sind .

Von den künstlerischen Publikationen stehen
das Prachtalbum

„Obcrrhein , Schwarzwald und Bodcnsec"
und der Badische Kalender

an erster Stelle . Beide Werke dienen dazu ,
durch die Verbreitung der schönsten landschast -
lichen Motive des Badnerlandes die markan -
testen Sehenswürdigkeiten unserer Heimat dem
Beschauer nahezubringen und damit die Hei -
matliteratur um mustergültige Werke zu be-
reichern . Beide Schriften haben eine große
Verbreitung und die Anerkennung der weitesten
Kreise gesunden . Sind diese beiden Werke

KARLSRUHE - MUHLBURG K

Gasthaus zum goldenen Lamm
HardtstraBe 32

ff. Moninger Biere / Prima Weine / Gut bürgert , Küch »
Telephon 5424 Inh. H . Röhrig

Baden -Baden .
Das Weltbad im Schwarzwald .

Baiinhofresfauranf Wörth „v
empfiehlt

W * FISCHE .
-MU

in jeder Zubereitung zu allen Tageszeiten
FR . SCHMIDT , Telephon Maximiliansau 11

Karlsruhe

Ruskunftssteilen des Uerhehrs-
Im Hauptbahnhofuerems Kaisers«-. 141 ,Ecke Marktpl.

rubrer und Stadtpläne , Auskünfte , Adreß-
büchereinsicht , Hotelnachweis , zusammen¬
gestellte Fahrscheinhefte (MER - Kelsen )
Bettkarten , Flugscheine , Reise - II, Gepack¬
versicherung , Straßenbahnbarten , Konzert -

und Theaterkarten

Karlsruhe

Restaurant Goldenes Kreuz
Ludwigsplatz , Telephon 4675

Eigene Schlächterei mit
elektr . Betrieb

Prima selbstgezogene Weine
Eigene Lagerkeller

Besitzer Willi . Stein

Karlsruhe
Hotel und Speise - Restaurant

»noisatk«
angenehmes Familienlokal

empfiehlt seine geraumigen Lokalitäten
Ia Küche . Best gepflegte Weine ,

ff. Moninger Biere . Eigene Schlachtung

Der neue Besitzer Ij . Frank u . Fran
Abonnenten - Preise :

12 Karten zu 10 .-, 12 Karten zu 16 .- Mk.

Karlsruhe
Reform - Gaststätte

Kaiserstrafle 56 , 1 Treppe

Einziges hygienisches Speisehaus
am Platze

Reichhalt . Mittag - u . Abendkarte
Feine Butterküche

Radio Te ' ephon 3357

Karlsruhe

Roederer
Koralfengrotte

Ecke Zähringer - und Waldhornstraße

Das gemütliche
Abend - und Tanzlokal

Telefon 1585

fiartsrak und
gehung

Karlsruhe

UJeinhaus Hotel Karpfen
Nahe der Hauptpost

Fein bürgerl . Speise -Restaurant
Reine bestgepflegte Qualitätsweine

J . Koch & Söhne

Karlsruhe
Restauration Merkur

gegenüber dem alten Bahnhol

Altbekanntes
Bier - und Wein - Restaurant

Eigene Schlachtung
Telefon 147

Besitzer Göttlich Ehret

Ourlach
Bibel- mi Erholungsheim

Ttaasho!
Für Erholunesbedürltige »Sommer una

Winter geönnet
Tftgl. Pensionspreis Mk . 4 — bis 5.—

Alkoholfreies Restaurant
Kalte und warme Speisen und Getränke

Geöffnet jeden Tag bis abends 8 Uhr
Telephon 290

Dax 'anden

KQnstlerKneipe
Telephon 2395

Durlach
Kursus -Restaurant GatS^öneef?

Schönste Lage auf dem Turmberg
zwei Minuten von der Bergbahn

Eigene Milchwirtschaft — Eig . Schlachtung
Vorzügliche Küche , Kaffee, Bier. Wein

Kuchen etc .
Große gemütl . Räume u. Gartenwirtschaft
Schöne Fremdenzimmer Pension Mk .

Dietrich Könekamp

«rAOTGARiEM
U . tF« TH * UE '

WIRTICHAFT
Eingänge gegenüber dem
Städt . Au ssteH . - Gebäude

Gut bürgerliche Küche
Bestgepflegte Weine

Moninger Bier

Fernrufe Nr . 334 und 4098

Karlsruhe
Rite Brauerei Kämmerer

Ecke Waldhorn - und Kaisersir .

Gut bürgerliche Küche
ff . Weine . Großer Saal

Für Vereine bestempfohlen

Tel . 119 Inhaber W . Heller

Karlsruhe

Restaurant Goldener Hirsch
Telephon 393 — Kaiserstraße 129

Altbürgerliche Küche den ganzen Tag
Eigene Schlächterei

Erstklassige Pfälzer Weine
Schrempp -Printz -Biere
Gute Fremdenzimmer

Besitzer N. Götz

Karlsruhe

. »Krokodil«
am Ludwigsplatz

Münchner Löwenbräu - Ausschank

Telefon 930

Inhaber Fritz Riedel

Karlsruhe
»Künstlerhaus «

Vornehmes Restaurant
— Am Karlstor —

Dortmunder Bier

Telephon 156

Karlsruhe

SpeiserestaurantPalmengarten
Herrenstraße 34 a

Inhaber C . Zirn
Telephon 4605

Karlsruhe

Paulaner-Thomasbräu
(Silb Anker )

Kaiserstr . 73 Telefon 1414
Münchner Spezialausschank
Bekanntes Speiserestaurant

Besitzer F . Rimmelin

Danclatulen

| Oasthaus im Sterzen Udler
1 Moninger Bier — Vorzügliche Weine

Sinner Bier
B Gut btlrgerliche Kttche 1 Eigene Metzgerei
i Schöner Saal für Ausflügler und Vereine

Telephon 2769

Besitzer Karl Bayer

V eubur ffweier a . Rh
Gasthaus zum Karpfen

5 Minuten vom Rhein gelegen . Beliebtei
Ausflugsort der Karlsruher Bevölkerung ,öchöne Spaziergänge durch den Rheinwald^ k Daxlanden , am Rheindamm entlang .Auch mit der Lokalbahn erreichbar
Spezialität in Fischen in jeder Zubereitung

aus eigener Fischerei
Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit

Renovierte Lokalitäten
Telephon Durmersheim 84

Inhaber Wilhelm Rasttttter

H ohenwett ersbach
Gasthaus zur Hochburg

Erstes Haus am Platze
Bedienung . Erstklassige Weine

Moninger Bier . Gute Küche
Eigene Metzgerei

Großer , schattiger Garten
Große Räumlichkeiten mit Klaviei

Telephon Durlach 213
Besitzer Philipp linst

Stupferich
Gasthaus zur Sonne

Altbekanntes gut bürgert . Hans
Geräumige Lokalitäten

Prima Weine —■ Moninger Biei
Eigene Metzgerei

Größter Saal am Platze , für Vereine best¬
geeignet

Telefon 272 Durlach
Besitzer JLndwig Käst

J
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näher vom künstlerischen Gesichtspunkte aus zu
bewerten , so dient das

„Badische Vcrkchr -sbuch "
der sachlichen Information über das badische
Reisegebiet . Auch dieses Buch stellt heute einen
unentbehrlichen Faktor dar . nach dem immer
noch eine große Nachfrage besteht .

Ein besonderes Augenmerk wurde der Her -
ausgäbe kleinerer praktischer Schriften geschenkt .

I

ADEN - BADEN
Hotel Schxvarzwald ~Hof

Gut bürgerliches Haus nächst den Badeanstalten
und Kuranlagen . Erstkl . Wein - u . BierrestaurantFließ . Wasser in allen Zimmern . Monincer ExportDortmunder Union . Pension Mk . 8 .50 —9.50
Fernsprecher Nr . 9. A . Wdldele , Besitzer

Baden- Barten nSaiSiffa
Thermalbäder aus der Ursprungsquelle im Hause .
Pension von 9 bis 11 Mark . Zimmer mit and
ohne fließendem Waaser . Lift . Telephon 198

Näheres durch die Verwaltung .

Baden - Baden * Bad -Hntel z . Hirsch
Besteingerichtete Kur -Thermal - Badeanstalt
120 Zimmer mit fließendem Wasser und Telephon

20 Privat -Thermal -Bäder — Aufzug
Pension Mk. 10.— bis Mk . 13.— je nach Saison

Besitzer Familie Peter

Baden -Baden
Der Selighof

Das moderne Höhen -Kaffee
mit Terrassen - Restaurant

Baden -Baden
Karhaus Tannenhol
Haltestelle Schirmhofweg - Telephon 293 • Ab 1. April geöffnet

Herrliche Lage — Nähe Wald — Eigene Liegewiese am Walde
Restauration — Nachmittagskaffee — Pension von 6.60 Mark an
Wochenend 8- 10 Mark

Kurhaus Plättig
800 m ü . M. Inmitten prachtvoll . Tannenwaldungen des
Badener Höhengebiets mit Aussicht ins Rheintal , - Regel¬
mäßige Postautorerbindung mit Bühl und Baden -Baden .
80 Zimmer mit 130 Betten - Bäder - Tennisplatz - Garage
Telefon Bühl 11. Kart Mablch a. Mimt .

ßic finden den idealen Schwarzwald -Erholungsaufenthalt

auf Kurhaus Hundsech
900 m, im Höhengebiet von Baden -Baden . 180 Betten
Regelmäßige Postautoverbindung mit Bühl u . B .-Baden

Telephon Nr . 13
Eigentümer u. persönl . Leitung : Hammer & Maushart

Dic Art ihrer Zusammenstellung entspricht den
Wünschen des Reiscpublikums , bei Einholung
von Auskünften mich durch geeignete Werbe -
schriften über diese Gegend informiert zu sein .
Die Erfahrungen lehrten , daß ein Nachschlage -
werk mit kurzen Angaben über die einzelnen
Fremdenplätze , Luftkurorte , und Sommerfrischen
mit einem ausführlichen Nachweis der Unter -
kunftSmöglichkeiten der Heileinrichtnnge » , kli -
matischen Vorzüge usw ., nebst der sachlichen An -
gäbe der Pensionspreise , Verkehrsmöglichkeiten
und Gliederung der Hotels und Gasthöfe dem
Publikum die besten Dienste leisten . Hierauf
baute sich der in seiner S. Auflage erschienene

„Wegweiser und Hotclsührer , Baimerland -
Schwarzwald "

auf , dessen neue Bearbeitung den neuzeitlichen
Werbemethoden entspricht - Er dient gewisser -
maßen als Zusammenfassung der Einzelpro -
spekte der Verkehrsvereine und Kurdirektionen ,
die diesen große » Führer mit Einzelangaben
ivertvoll ergänzen . Sämtliche Auflagen fanden
den größten Beifall, ' besonders anerkennend
waren die Aeußerungen der Reisebüros , denen
dieser Führer bei der Auskunfterteilung die
besten Dienste leistet .

Die einzelnen Jahreszeiten mit ihren beion -
deren Reizen für einen Besuch des Badnerlan -
des wurde » i » verschiedenen Faltblättern her¬
vorgehoben .

Die allgemeine » Verkehrsverhältnisse und
-Verbesserungen wurden jeweils in kleinen
Druckschriften für die Oeffentlichkeit bearbeitet .
Zu nennen find hier der „N o r d - S ü d - F a h r -
plan , Schnellste R e is e v e r b i n d u n -
neu nach und durch Bade n"

, „Höhen -
Wanderungen i in S ch w a r z w a l d"

, ein
Faltprospekt mit einer wirksamen Stichwort -
reklame „ Wo che neu ö - Ausflüge - Erho¬
lung " usw.

Mit diesen Schriften war der Badische Ver -
kehrsverband in der deutschen und ausländischen
Fremdenverkehrswerbung jederzeit wirksam
vertreten .

Farbige Werbeplakate , die an den grö -
ßeren Bahnhöfen und in den Reisebüros zum
Aushang gelangten , wurden in größeren Auf -
lagen vertrieben . Gut bewährt hatte sich fer »
» er der Bertrieb des Wegweisers und Hotel -
führers durch Automaten auf 10 badischen Bahn -
Höfen .

Zu dieser Propaganda trat die umfangreiche
journalistische Fremdeuverkehrswerbung , die in
den Dienst der Groß - Presse gestellt wurde .
Durch die Herausgabe einer eigenen B e r -
kehrskorrespondenz „B .V .- Nachrichten "

,
die wöchentlich einmal erscheint und der Presse
aktuelles Material aus dem badischen Reise -
gebiet zuleitet , wurde die Berichterstattung über
die badischen Verkehrsverhältnissc immer weiter
ausgebaut . Der zahlreiche Nachdruck der Nu -
tizen ist der beste Beweis dafür , welche Bedeü -
tuug man diesem Unternehmen beimißt . Er -
gänzt wurde diese Propaganda durch die Ber -
breituug wirksamer Werbcartikel und eines
einwandfreien Bildmaterials . Den Verhält -
nissen der Tagespresse entsprechend wurden die

landschaftlichen Motive zum ersten Male in die -
sein Jahre als Bildmatern nach Federzeichnun -
gen namhafter Künstler verarbeitet . Dieses
Verfahren hatte den Vorzug , daß ohne Um -
stände auch die kleine Zeitung die Artikel illu -
strieren konnte und die Kosten für die Herste ! -
lnng von Klischees vermieden wurden .

Mit der

Berkehrszeitschrist „Badnerland - Schwarz -
wald " ,

die im März dieses Jahres zum ersten Male
erschien , wurde bezweckt , das badische Reisegebtet
mit seinen verschiedenen Erholungsplätzen zu -
sammenfasseiid in die künstlerische Werbung ein -
zübezieheil . Die Bildausskattuug dieser Zeit -
schrist ist im Kupfertiefdruckverfahren hergestellt
und bietet das Beste , das zurzeit auf diesem Ge -
biet geleistet wird . Da auch der Inhalt nach
literarischen Gesichtspunkte » bearbeitet wird ,
stellt dieses Organ des Badischen Verkehrsver -
bandes eine Heimatzeitschrift im besten Sinne
dar . durch die auch die Beziehungen zwischen
den badischen Landsleuten im Auslande und

. ihrer alten Heimat eine Festigung erfuhren .
Sämtliche Werbemaßnahmen dieser Art wnr -

den durch dic Mitwirkung der R e i ch s z e n -
trale für Deutsche Verkehrswer -
b u n g in Berlin ergänzt . Der Nachrichten -
dienst des Badischen Verkehrsverbandes stellt
zum großen Teil ein Stück der Propaganda der
ReichSzentrale dar , durch die die badischen No -
tizen und Artikel auch in der ausländischen
Presse verbreitet wurden . Außerdem ist der
Badische Verkehrsverbaud an den Spezialver -
ösfentlichungen über Baden der Reichszentrale
lebhaft beteiligt .

Auf den großen deutschen Ausstellungen der
letzten Jahre ( Deutsche VerkehrsauSstellung in
München und „Gesolei " in Düsseldorf ) war der
Badische Verkehrsverband mit einem großen
Relief des badischen Landes vertreten , das
plastisch das Landschastsgebiet Badens mit sei-
nett Fremdenplätzen und Erholungsorten , sowie
Verkehrswegen in Erscheinung treten läßt .

. Außerhalb der Ausstellungen findet das Relief
im Verkehrsmufeum Karlsruhe Aufstellung
und ist dort dem Publikum zugänglich .

Neben diesen Aufgaben stehen die zahlreichen
Bestrebungen , den Fremdenverkehr in Baden
jederzeit zu fördern . Die umfangreiche viel -
feitige Tätigkeit erstreckte sich in großen Liuieu
auf folgende Probleme : Behandlung der Fahr -
plan - lind Eisenbahnverkehrsfragen , Ausb .ni
der Kraftwagenlinien , Führung von Sonder -
zttgen , ^ Erschließung entlegener Orte für den
Fremdenverkehr . Verbessernitg der Straßenver -
Hältnisse , Elektrifizierung der badischen Bahnen ,
Förderung der Brückenbauten und Bahnhofs -
umbauten , Einführung einer Fremdenverkehrs -
statistik , Beseitigung des Paß - und Bifumzwan -
ges , Vertretung der Fremdenoerkehrsinteressen
im badischen Eisenbahnrat und bei der Reichs -
zentrale für Deutsche Verkehrswerbung Ber -
lin , in denen der Verkehrsverband durch seinen
Präsidenten , Generalkonsul M e n z i n g e r , ver -
treten ist . Ei » e weitere Ausdehnung des Auf -
gabenkreises ist durch die Badische Reisebüro -

Zentrale und durch die Generalvertretung des
Mitteleuropäischen Reisebüros Berlin jMER )
gegeben , deren Interessen ebenfalls vom Ba -
bischen Berkehrsverband wahrgenommen wer¬
den .

Ottenhofen311 in Üb. d . M. Klima¬
tischer Luftkurort in
geschützter , ruh . Lage ,von wundervollen , aus¬
gedehnten Laub - und

Nadelwaldungen umgeb .. begrenzt von romant .
Gebirgszügen bis zu 1166 m Höhe , Stützpunktflir Ausflüge nach Hornisgrinde , Mummelsee ,Ruhestein , Wildsee , Allerheiligen , Brigitten¬
schloß , Wasserfälle . Edelfrauengrab , Anschluß
an die Strecke Frankfurt — Karlsruhe —Basel
durch die Nebenbahn Achern — Ottenhofen .

Tägliche Kraftwagenrundfahrten .
Preise der Gasthäuser und Pensionen : Zimmer
von 1 .50 an , Frühstück M . 1 .20, Mittag von

1.50 und Pension von M. 5. - an .
UaNtliänser und Pensionen :

„Zum Wagen ", 50 Betten , Zrentralheiz., „Zum
Pflug " , 28 Betten , „Zum Engel" , 40 Betten ,
„ZurLinde " , 45Betten , „ZumStern ", 61!Betten ,Zentral heiz ., „Zum Edelfrauengrab " , 20 Betten ,
„Zum Erbprinzen ", Ottenhofen -Unterwasser ,
24 Betten , Hotel Unterwasser , 13 Betten . Pen¬
sion und Erholungsheim „Zum Waldhorn ",Ottenhofen -Unterwasser , an der Straße nach
Allerheiligen. Postkraftwagenhaltestelle . Neu¬
zeitlich eingerichtete Zimmer mit Veranden ,Zentralheizung , fließendem Wasser , Bäder .Hotel und Kurhaus Breitenbrunnen , 812 m
ti . M . , Hornisgrindengebiat . Höhenluftkurort ,Wintersportplatz . Bahnstationen Ottenhofen ,Bühl . Achern , Kraftwagenverbindung , Pension
6—7 RM . Auskunft Karl Springmann (i. Fa .
E . Ronnecker ). Femruf . Posth lfssteUe Breiten¬

brunnen . 1
Auskunft und Drucksachen Verkehrsverein .

BAIERSBRONN
Kurvaus Echöubllck
Perle des württ . Schwarzwildes , direkt , am Wald,<»50 Meterhoch , neuzeitlich eingerichtet . Zentral¬
heizung . Besitzer Chr . ZUfle

Wildbad * Hotel Post
Familienhaus I . Ranges , direkt am Kurplatz
gelegen . Zentralheizung . Autogarage . Mäßige
Pensionspreise . Das ganze Jahr geöffnet . Tel . 9
Man verlange Prospekte . Bes. : W , Fritzsche

AM FUNkiiiiiiimmiiiiiiiiiii ffWft *
Altbekanntes Haus - 1926 mod . Neubau
30 Fremdenzimmer — Telephon Nr . 10

Stbkl MI Somit
Bestes Haus am Platze — Telephon 2
Neuer Inhaber : N. Rousselange

Herrettalb

Sanatorium Kurhaus
für Herz - Nerven - Stoffwechsel

Erholungsbedürftige

I Hch. F . A. Klopfer Dr. Rüppel

Herrenalb

Penlion „Fidelitas
"

in ruhiger , erhöhter Lage
mit freier Rundsicht

Große , luftige Zimmer mit Veranden
Großer Garten , Kraftwagenhalle

Wochenend -Vere inbarung
Telephon 52

Herrenalb
I Gasthof und Pension Germania
1 Telephon 71 — Nächst der Klosterruine

Bestempfohlenes Haus für
Pensionäre und Passanten

I Neu erricht . Verbandskegelbahn
Gute Küche — Gartenrestaurant
Zimmer mit Frühstück 3 Mark

Pension 6 Mark
Bes . Julius Pfeiffer , Küchenchef

Herrenalb
Hotel »Zum Falkenstein«

mit Dependanceu — Haus I . RangesFließendes Wasser — Privatbäder
Behaglicher Landsite inmitten

des eigenen Waldparks
Terrassen -Restaurant und Teepavillon in
erhöhter Lage gegenüber d . Kurpromenade

(Keine Autobelästigung )
Pensionspreis 8-10 Mark

Telephon 9
Besitzer E . Wuesthofl

Herrenalb
Hotel Kuli

1 Zentralheizung — Fernspr . Nr. 13
Altbekanntes ,

bestempfohlenes Haus
Anerk . vorzüglichste

Verpflegung
Besitzer Otto Kuli

Herrenalb
Hotel ülayenhera

Einzig.Hotel erhöht amWalde geleg.

Fließendes Wasser - Privatbäder
Neue Hotelhalle

Tel . 28 - Telegr .-Adr . : Mayenberg
Besitzer 0 . Zobel

Herrenalb
Posthotel

mit der historischen Kloster -
schänke zum Ochsen

Zentralheizung
Fließendes Wasser und Privitbsder

Autoboxen — Garten -Cafe

Besitzer Karl Mönch

Herrenalb

Zur schönen Aussicht
PKXSIOX

in schönster Lage von Herrenalb
Auf einer Anhöhe dicht am Wald gelegen

Rubiger , ländlicher Kommeraufenthalt
Gute Küche . Pensionspreis von 5 Mk. an

Telephon 44

Besitzer .Ludwig Waidner

Herrendlb
Pension Villa Zibold

Telephon 60
Altbekannt gute Küche

Freundliche luftige Zimmer
mit Garten und Glashalle

Pension von 6 Mark an

Herrenalh

Kursaal Herrenalh
Kaffee-Restaurant I . Ranges

Telephon 64

Angenehmster Nachmittagsaufenthalt
Täglich Kurkonzerte

Tanztees — Reunions
Treffpunkt der Fremden
Pächter P . Zibold

Ettlingen
„Uese

'
üanfl

"
10 Min . von Station Holzhof der Albtalbahu

Beliebter Ausflussimnkt
von Karlsruhe aas

Große Toi utse n) . Ausblick auf Bheinebene
und Vogesen — Säle fllr Vereine — Garten
Bekannt gute KUche — Reine Weine —

Huttenkreuzbier — Kaffee — Kuchen
Tel .133 Bes . : Frau Josefa Kapferer , Wwe -

Reichenbach
Gasthaus , Pension und Metzgerei

»Zur Sonne«
Direkt an der Hauptstraße Busenbach —
Reichenbach gelegen — Schöne Fremden¬
zimmer . Großes und kleines Nebenzimmer
Gute Verpflegung Gedeckte Terrasse
Großer , geräumiger Saal , für Vereine und

Ausflügler bestempfohlen
Reine Weine , ff. Schremppbiere

Pension von 5 Mark an
Tel . 240 Ettlingen . Bes . Karl Bertoch

Albtal
buftkurhotel Fischiaeier

Bahnstation Splelberg -Schflllbronn , direkt
an der Bahn . Herrliche Laje , dir . am Wald

Schöne Fremdenzimmer
mit guter Verpflegung

Keine Weine - Saal und Nebenzimmer mit
Klavier . Autogarage — Tankstelle

Pension von 5 Mark ab
Telephon 6 Marxzell

Besitzer Karl Maier

Marxzell
Gasthof und Pension

»Bergschmiede«
im Holzbachtal bei Marxzell

Vollständig renoviert
Besitzer Hermann Ringer

Telephon Marxzell Nr . 5

Herrenalb

Kaffee Harzer
Erstklassige Konditorei

Telephon 21

Filiale : Cafe des Westens
Karlsruhe (Mühlburger Tor)

Reichenbach
Gasthaus , Pension und Metzgerei

»Zur Krone«
Telephon 234 Ettlingen

Erstes und ältestes Haus am Platze
Altbekannt gute Kücheff. Weine , Münchner und Schrempp -Biere

Fremdenzimmer Nebenzimmer
Zwei große Säle , für Vereine bestgeeignet
Radio — Pension von 5 Mark an — Bad
Besitzer Ferdinand IHfrschtOff

unckAmyevuny

Albtal
bufthurhofel »Fleurod«

Einziges Hotel am Platze
Haltestelle der Albtalbahn

Gute Küche — Eigene Metzgerei
Reine Weine — Schremppbier

Pension von 5 Mark ab
Telephon 265 Ettlingen

Besitzer Ensen Hummel

Marxzell
buftkurhaus »Scfiünblidt «

Telephon 3
Unmittelbare Haltestelle der Albtalbahn

Direkt am Tannenwald gelegen
Bekannt gute Küche , Weine

und Fremdenzimmer

Eigentümer Ludwig ; 5 euer

Frauenalb
Hotel Klosterhof

Gnt bürgerliches Haus . Schöne Fremden¬
zimmer . Elektr . Lieht . Erstklassige Küche .
Gut gepflegte Weine — Eigene Konditorei

Telephon Amt Marxzell Nr . 17
Prächtige Tannenwälder mit schön ange¬
legten bequemenWegen , nur 2 Minuten vom

Haus entfernt . Hochinteressante alte
Klosterruino direkt neben dem Hotel

Herrenalb
Hotel Deutscher Hof

(vormals „ Bellevue " ) - Telephon 12
Gegenüber Bahnhof —Post

wenige Minuten vom Bahnhof entfernt
Bekannt gute Küche und Weine

Fremdenzimmer — Garage
Pension 6—8 Mark , je nach Lage des
Zimmers und Zeit des Aufenthalt ^

Besitzer A . Hauber

HERRENALB
400 Meter ü . M . , das Paradies des nördl . Schwarz¬
waldes - Vielbesuchter Herz - und Nerven - Kurort
und Touristen - Zielpunkt - Kurtheater , Kurmusik ,
Turniere - Prospekte und Wohnungsverzeichnisse

durch die Kurverwaltung



Wandern und Reisen Seife 5
Aus Bädern und Kurorten .

v,g . Aus dem Nordschwarzwald. Der autc
Zustanö öer Fahrstraßen hat jetzt nicht nur von
Baden -Baden und Bühl nach den Höhenkur -
orten Sand , Plättig , nach der Hundseck und
Buhlerhöhe eine Steigerung des Autoverkehrs
und damit des allgemeinen Besuchs dieses
Höhenbereichs zur Folge , sondern auch von den
Murgtalplätzen Gernsbach , Raumüuzach , Kirsch-
baummaseu und Schölvnünzach entwickelt sich
der Kraftwagenverkehr in steigendem Mcche
Nach dem Höhenbereich von Hundsbach und
Herrcnwies , von hier über Hundseck nach
Unterstmatt und zur Hornisgrinde . Den vielen
^ ußwanderern , die vom Murgtal aus das
Badeuer Höhengebiet aufsuchen, bieten sich zahl -
reiche gut markierte und bequeme Waldpfade ,
die abseits der Bandstraße emporsühreu nnd
völlig staubfrei -find . Sowohl das Schwarzen -
bachwerk, als anch der Herrenwieser See , der
Sandfee nud ähnliche landschaftlich bevorzugte
Partien des Zkordfchwarzwalds können auf
schattigen, von Kraftwagen unberührten Wegen
erreicht werden .

Kurort Bühlcrhöhc . Von Baden - Baden aus
»nt Auto in Minuten , von der Bahnstation
öes Städtchens Bühl aus in 25 Minuten zu er¬
reichen . Mv Meter Mer -m Meere , mit freiem
Ausblick durch den Tannenhoch »oal >d, hindurch
Uber die Rhejnebene bis z«u den Vogesen , erhebt
sich das Schloß BA-hlerhöHe. Das Schloß und
i»as kurz vor dem Krieg fertiggestellte Sana -
ii' rinnt Bühl erhöhe , necken dem alwekannten
Gasthof Kurhaus Plättig gelegen , in einer
h»ni> vereinigt , haben die Schaffung eines groß -
zügigen Kuranivesens ermöglicht . Es ist für Äe
Aufnahme von «Äenefenden und Kurbedürftige »
bestimmt, Mo besonders für Familien , die ein
kiirbedürftiges Mitglied begleiten oder die
einen im benachbarten Sanatorium Bühlerhöhe
kür Innere - uni > Nervenkranke untergebrachte »
Angehörigen besuchen wollen . Durch künst-
lerische und gesellige Beranswltungen wird auch
mr die Patienten des Sanatoriums , siür wohl -
taenide Belebung der Waldes ruhe auf der Büh -
lerhvhe gesorgt . Die Nmgebuny des Kurhauses
Und Sanatoriums mit dem großen eigenen
Waldpark uwd den anschließenden meilenweiten
Waldungen , foic Abgeschiedenheit von jedem
lärmenden Betriebe und Berkehr erfüllen aber
auch in einzigartiger Weise die Voraussetzung
Absoluter Ruhe .

St . Blasien . Der zwischen Tannen des Süd -
chwarzwaldes in das obere Tal der Haue »-
Keiner Alp eingebettete Kurort hat die
Commersatson eröffnet . Die Konzerte der vei -
Srößerten Kurkapelle erfreuen sich eines leb-
hafte» Besuchs . Durch Erweiterung der Geh-
weganlagen wurde in den Kurgarteu will -
kommene Abwechslung gebracht und für die Zu -
Hörer bei den Konzerten größere Bewegung?-
Freiheit geschaffen. Bei den wöchentlich mehr -
Mals in den Hotels stattfindenden Reuuions
Und Tanztees wird heitere Zerstreuung und
Unterhaltung geboten . Für den weiteren Nei -
lauf der sommerlichen Kurzeit sind Sonder -
konzerte , Vortragsabende , Beleuchtungen «und
Äaüdseste in Aussicht genommen .

Furtwanger Sommertage . Die Furtwanger
Sommertage , so wird dieses Jahr der Zeitab -
ichuitt vom 24 . Juli bis 21. August genannt ,
bringen eine Zusammenfassung verschiedener
Veranstaltungen . Der Gewerbevercin begeht
lein 75jähriges Jubiläum , aus welchem Grunde
eine Gewerbeansstellnng in sämtlichen Räumen
des Gewerbeschulgebändes stattfindet . Zur glei -
chen Zeit findet eine hygienische Ausstellung , so-

Besuchet die
Bäder und Kurorte

der

Rheinpfalz
Luftkurort Annweiler (Pfalz)
Am Fuße der Kaiserburg Trifels . Prächtiger Hochwald ,
ozonreiche Luft , gute Hotels und Gasthäuser , Privat¬
zimmer . Schnellzugshalt Saarbrücken -München . Tennis¬
sportplätze . Auskunft Verkehrsverein . Telephon 30

i i i i i ii

Einziges deutsches Arsensolbad

Bad Dürkheim (Pfalz)
Heilbad ersten Ranges gegen Blut -, Frauen - u . Nerven
krankheiten , Rheumatismus . Neues Kurmittelhaus
Schwimmbad . Täglich Kurkonzerte . Beliebtes Aus¬
flugsziel . Kurtheater . Solistenabende . Kurgartenbe -
Jeuchtung . Prospekt gratis durch die Städtische Kur¬
verwaltung

Sanatorium Bad Gleismreiler
bei Landau (Pfalz )

Für Nerven - und innere Kranke . 360 Meter ü . M. Herr¬
licher Park inmitten Hochwald . Besitzer und dir . Arzt
Sanitätsrat Vr . Hoennes

Luftkurort Bergzabern
Bedeutendste Sommerfrische der Rheinpfalz inmitten
herrlicher Tannen - u . Kastanien Waldungen , bietet Ruhe -
suchenden und Erholungsbedürftigen angenehmsten
Aufenthalt , Prospekt durch die Stldt . Kurverwaltung

LuftkurortHönningen
Kurhaus Biircky -Kochendörfer
Beliebte Sommerfrisohe . Von Erholungsbedürftigen ,
Touristen und Vereinen viel besuchter Ausflugsort .
Neu erbaut 1925/26 . 14 Fremdenzimmer mit 21 Betten .
Fließend warmes Wasser . Vorzügliche Verpflegung .
Mäßige Preise . Bahnstation Grünstadt -Altleiningen .
Telephon Amt Hettenleidelheim 9

wie Ausstellungen der Uhrmacher - und Schnit -
zereischule statt . Auch größere sportliche Vera »-
staltuiigen sind vorgesehen . Ferner finden
Platzkonzerte durch die Feuerwehr - und Stadt -
kapelle statt .

vsg. Bernau . Das vou der Natur besonders
begnadete , £ >0 Meter überm Meere gelegene
Bernau ini südlichen Hochschwarzwald am Fube
des 1417 Meter hohe» Herzogenhorns rückt
mehr nnd mehr in den Kreis der autbesuchten
Dchwarzwaldkurortc . Das lange , breite Hoch-
tal , in das sich das als Geburts - uud früheste
Wirkungsstätte des unvergeßlichen Malers
Hans Thoma berühmt gewordene Bernau ein-
schmiegt, erscheint durch seine Abgeschlossenheit
vom Großverkehr , durch seine Höhensonne und
Reinheit der Luft ganz besonders geeignet , Er -
holungsbedürstigen uud Leichtkrank:» Gene -
sung zn verschaffen . Bequeme Zugangswege
bestehen heute von Seebrugg aus mit Kraft -
Posten über St . Blasien —Menzenschwand nach
Bentau , desgleichen von Schönau —Utzenfeld im
Wiesental durch schöuheitsreiche Berggelände
nach der idyllische» Sommerfrische .

Literatur .
Wald Heil ! 50 Wanderungen in die nähere

nnd weitere Umgebung von Karlsruhe , in
de» Schwarzwald und die Pfalz . Bon Ed¬
mund Wein er . . 88 Seiten mit 4 dreifar¬
bigen UebersichtAkärten. Verlag C . F . Mül -
ler , Karlsruhe . Preis 90

Ein Wanderfüihrer , der sich schon durch seine
saubere Ausstattung aus den ersten Blick von
selbst empfiehlt . Das Buch bringt vollständig in
sich abgeschlossene Wanderungen , die sich durch
die Genauigkeit der Wegbeschrcibung und der
Entfcrnungsangaben auszeichne » . Auch der
ungeübte Wanderer ohne Karte nud Kompaß
wird sich nach diesem Buche sewst in Gegenden ,
die ihm vollständig unbekannt sind, mühelos zu-

rechtfinde» und genau über die Einteilung sei-
nes Wandertages disponieren können . Eine
hübsche Beiigabe sind die vier Karten , auf denen
der Wanderweg rot eingezeichnet wd mit der
der Nummer der Wanderung im TextteU ent -
sprechenden Ziffer versehen ist. In einer länge¬
ren Einleitung sagt der Herausgeber sehr Be¬
herzigenswertes über die äußere und innere
Ausrüstung des Wanderers . Der Preis von
90 3 für das Büchlein ist außerordentlich
bWig. X
Wildbad — Hornsee— Kaltenbronn —lHohloh — )

Latschigselsen— Forbach.
(b 'A bz>w , (i St 'd. — Sonntagskart ? Wildbad/Rau -

münzach .>
lAus „Wald Heil ! " 1927. Berlag (? . F . Müller ,

„Karlsruher TaMatt . 90 S -)
Vom Bahnhof Wildbad in den Ort , an der

Trinkhalle vorüber durch die Kuranlagen, ' beider
Brücke , wo die Allee sich in 2 Wege teilt , halb -
rechts weiter , bei der nächsten Brücke nicht über
diese, sondern aus den : alten Wege am Wasser
weiter zun , Schwanensee , dann dem Wegweiser
folgend geradeaus , bei der Marien ruhe ! .,
über den Talgrund hinüber zur Straße und auf
ihr talaustvärts . Beim Laut en hos wird die
Enz überschritten und mit dem Wegw . „Roll -
wasserhof " aus dem rechten, später <Weg>w .
„Große Tonne "

) auf dem linken Ufer des R o l l-
wasserbachs , immer in der gleichen Rich¬
tung , leicht angestiegen . Außerordentlich üppige
Flora in dem hübschen, romantischen ^Waldtäl -
che». Es ge-ht immer auf dein gleichen Sträßchen
fort , an einer oben am Wiesenhang liegenden ,
von einer gewaltigen Tanne überschatteten Wirt -
schast, später auch einigen Schutzhittten vorüber ,
hinauf zur Höhe. Auch hier wird nicht vom
alten Wege abgewichen . Weiter oben wendet sich
die Straße scharf r . und geht in eine » Knüppel¬
damm über , Krummholz tritt an öie Stelle des
Hochwaws : man ist im Gebiet des Hochmoors .

Bald trifft man auf den roten Rhombus des
Höhenwegs I, dem man nun weiter folgt,
um kurz darauf am Horn - oder Wildste (910 m ,
2K Stid . von Wildbad ) «u stehe » . Er liegt an
der Grenzscheide zwischen Baden und Württem¬
berg und ist ein typischer Hochmoorsee, einer der
interessantesten Vertreter seiner Gattung . Seine
Größe beträgt etwa 2 Hektar . Die Umgebung
de# Sees ist besonders pflanz engeographisch be-
merkenswert .

Vom See . geradeaus weiter , dann , immer mit
dem roten Höhemvegszeiche » , auf der Waldstraße
bis zu der oberhalb Kaltenbronn liegende »
Wiese und l . über sie hinunter nach Kaltenbronn
<857 Meter, ' 'A Std . vom Wildsee ? Wirtschast ?
Brunnen mit gutem Trinkwasser inmitten hüb-
scher Anlagen ) .

Hinter dem Gasthaus am Wasser auswärts ,bald über eine Brücke zur Straße und auf ihr l .,
ständig am Abfluß des Ho>h>loh>se es hin , zum
Hohloh 'sce (982 Meter ) , einem meist ziemlich
unansehnliche » , verlandenden Moorsee (20 Min .
von Kaltenbronn ) ,.

( Von hier ev. in 10 Min . r . hinüber zum Aus -
sichtsturm aus dem Hohloh (986 Meter ) , mit
großartiger RUudsicht' vvm Turm aus der alten
Weinstraße zur Prinzenhütte .)

Dann geradeaus iu 12 Mi » , zur Prinzen -
Hütte (9*54 Meter ) , wo der Weg vom Hohloh-
türm her mündet . Von hier in der bisherigen
Richtung (auf die rote » Zeichen achten ! ) weiter
zum Latschigselsen (724 Meter ' stark M Std . von
der Hütte ? Pavillon mit Bänken ? schöner Blick
ins Murgtal , leider verwachsend ) . Nun zurück
zum alte » Wege uud in großen Ziickzackwindun -
gen , immer m it den roten Ho hen wegs Zeichen , ab-
wärts . Nach dem Äuftressen auf das von l. kvm-
wende Talsträßchen r ., bei der Kreuzung nicht r .
hinunter ins Dors , sondern geradeaus , auf der
breiten an begrünter Bergikuppe (die l. bleibt )
hinziehenden Straße abwärts und beim neuen
Schulhaus in G au s Va ch geradeaus zum
Bahnh . Forbach ( stark X Std . v . Latschigfelsen) .

DAS NIERENBAD
STAHL- U. MOORBAD

hervorragend hellkräftig
bei harnsaurer Diathese ,
Gicht - , Nieren -, Steln -
GrleB - u. Blasenleiden .

Eigene Jagd .

MINERALBAD
BAD BRÜCKENAU

Eisenbahnlinie Hamburg -München , Lokalbahn ab Jossa . Auch über Bad Kissingen u. Fulda
auf staatlichen Postautos bequem zu errelohen . Höhenlage 300m U. d*M. Auskünfte und
Werbeschriften durch die Direktion des staatl . Mineralbades Bad Brückenau (Bayern -Ufr .)

WERNARZER
QUELLE

erprobt gegen Frauen - und
Nervenkrankhelten , Blutar¬
mut etc . Kurzelt : I . Mal -
1 .0kt . 12 staatl . Kurhauser .

Forellen -Fischerei .

Neckartal und Göenwalö

Heidelberg Cafe — Konditorei StOfCh
Geräumige , angenehme Erholungsstätte HSUptStf » 58

Hecknrsteinnch * Hole! zur Harfe
Besitzer schorry ummmmmmmmmmmmmmm

Für Pensionäre und Ausflügler besonders geeigne » / Schattiger Restaurations¬
garten am Neckar / Parkettierter Festsaal für alle Anlässe / Kellerrestaurant
Autogarage / Motorboothaltestelle | Motorboote , und Auto - Vermietung

NECKARGERACH • Krone - Post
" "

^
\r Touristen - Autogaragtn

Mosbadi Besitzer :
kolaus SchellHotel - Restaurant Krone n

Gut bürgerliches Haus am Marktplatz / Autogarage / Tel . 12

Wandern , das heißt Leben ! Von M . « clter .
Verlan Wilh . Stollfutz , Bonn . Gebü. 1 .20 M.

Mit wirklicher Freude liest man dieses lyrische
Büchlein , daS von unseren älteren und neueren
Dichtern eine reiche Auswahl von Liedern und
Sprüchen enthält , die in immer wied ?.r neuer
Form singen und ^agen vom Wandern und
Singen , von Berg , Wald und Flur , von
Sonnenschein uud Regen und der Freude an
der Natur . Ein feinsinniges Büchlein , dnrch
das die Herrlichkeit der deutschen Lande und der
Segen des Wauderus vertieft wird . Zwar kein
Reiseführer , aber ein trefflicher Reisebegleiter
ist dieses hübsch ausgestattete Bändchen , das
größte Verbreitung verdient .

Dalmatien und die kroatische Adria. Grie-
bens Reiseführcr -Berlag , Berlin . Dieses kleine
Wcrkchen gibt mehr Aufschluß in seiner klaren
nnd knappe » Sprache als manches folianteu -
große Buch. Es schildert das Reisegebiet , das
jej»t zit ' Jugoslavien zählt , in anschaulicher
Weise, wobei interessante geschichtliche Diuge
mit Wissen und Können behandelt werden . Ohne
Schönfärberei sind die Verhältnisse dargestellt ,
was den , der das Land kennt , sympathisch be¬
rührt . Eine Anzahl Karten sind als wertvolle
Beigabe zu schätzen . —dt .

K* IÄS K0NK3SFELD
763 m ü. M„ an der Schwarzwaldbahn, im

SCHWARZWALDHOTEL
Volle Pension bei erstklass .Verpflegung von 8 Mk . an

Hans Tannenhof | IBnBHnnBIHPI
Hospiz und Christi . Krholuiiffslieini

vormals Hotel und Pension Japel
Angenehm . Familienaufontli . MUß. I reise

Restaurant zur „RheiiMke"
Stein bei Säckingen

Gute Weine . Ia Feldschlößohenbier . UUrgoritohe Kttche .
Eigene Konditorei und Cafe , Schöne Rheinterrasae . Qroüer
Garten mit herrlicher Aussicht auf das Trompeterschloß .
Es empfiehlt sich bestens JOS . T It Ü \ I > I , E .

MULBEN(Bad. Odenwald) KURHAUS SXE € K
500 Met . ü . M . Pension - Oute Fremdenzimmer - Telephon ^ thilfsMe

Höhenluftkurort ÄV - Äf 1611" ' Licht Ä ™

Amotbochim Oden I 'ensioti Tel 72 — Angenehm bevorzugter Auf -
enthaltaort , ruhig «, sonnige Usro _

. „hftn l»Vrnc ;iVh
wald Sonnenhüfjei " iretutÄt

M II DA U H^tel u . Pension z . Lamm Ä ;
■ Herrlicher J, « ndnuf <' iithi »It ! HChenUg «, präc !?u e8 Aus "
Bndlscher Odenwald flugsmöglichk , beste Verpflegung , sohQne Zimmer . Volle Pension pro Tag Y.Mk . 4.50an

Gasthaus u . Pension zum ADLERI' r-? II5ITE Eigenr Schlächterei, modern einsertcht Kreindenzimmer mit u . ohne« ■rHVVVHfFwIlVH «* / Pension von ,U 4 .50 an Wannen- u . Brausebäder IM Hanse. ii Min .Odenwald . Höhenlage KZ» Meter ü.M vom Wald. Postomnibns ab Eberbach . Besitzer: Jak. Köbler

bietet angenehme » Aufenthalt . Schdne Zimmer mit
Frühstück zu Mk , 2 .- bis Ii.- . Großer schattiger
Garten zur Verfügung . Kleine Appartements mit
zirka 6 Betten mit Kochgelegenheit preiswert .
Telephon 43 Meersburg . Besitzer F . 3 . Lang :

Hotel Scholastika
—— — — am Achensec , Tirol >
Bestbekannt . Hans , Pension Juni u . Sept . S . B.- , Juli , AugustS . 10 .— bis 11 .60 , Postauto ab Tegernsee , Tel . Achenkirofi 10.Martin Pfeffer ,

Hilm AM QARDASEERIVA KEINATH 'S
Hotel Sole - Neubau 1925 , jegl, Komfort , direkt am
See gelegen . Beste W . Küche . Zimmer ab L . 10 .- ,
Pension ab L . 35 .- . W . Cafe . Besitzer aus Stuttgart

LUZERN Schiller HolclGarni
nächst Bnlinhof und Schiff , schöne ruhige Lage , neu

renoviert . Fließendes Wasser . Privatbadezimmer .
Zimmer von Frs . 4.— bis 7.— .

Ed . Leimgruber , Besitzer .
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MORfiEM

erscheint als Auftakt zum dem am Sonntag , den
26 . Juni 1927 auf den Rennwiesen bei Karlsruhe -
Rüppurr stattfindenden Pferderennen die

SMlellt Ncmmitimg
Amtliches Organ des Karlsruher Rennvereins G. 93.

zur Förderung der Pferdezucht

Die Nummer enthält eine

umfassende Vorschau
auf die sich am kommenden Sonntag abspielenden
sportlichen Ereignisse . An Hand fachmännischer
Informationen werden die Gewinnaussichten der
Pferde in den einzelnen Rennen gegeneinander
abgewogen und die

voraussichtlichen Sieger
namhaft gemacht . Die zu erwartenden interes¬
santen Ereignisse bringen erhöhten Genuß , wenn
man sich vorher über die Pferde und Reiter
orientiert hat . Für jeden Besucher ist die offi¬
zielle Rennzeitung der

unentbehrliche Führer
Erhältlich an allen Kiosken , bei allen Zeitungs .
und Zeitschriften -Verkäufern , auf dem Rennplatz
u. in der Geschäftsstelle des Karlsruher Tagblattes

Preis 20 Pfennig

Tür die (T{u.
Terienzeit!

(Reiseplaids — £%ufodec6en
föademänief, Badeanzüge

Qferren
'Heise* u. 'Regen«

Uläntel
Hemden, (Kragen

(Krawatten
Handschuhe

efoc/cen
Unterwäsche
Nachthemden

. Ŝchlafanzüge
'Cennishemden
flaneflhosen

Sportstrümpfe

tarnen
<-Schlafanzüge

<Jirick*lKostüme
'Pullovers

'Damen/acken
'Westen

Handschuhe
'Damenstrümpfe

Ularie Wermeia
'Dietricü 's doiseffe

cfchfupfhosen
Unterkleider

Taschentücher
in bekannt ersten Qualitäten

zu billigsten freiten

Q{ud. Jfugo CBfefricß
Gcke (Kaiser* und Herrenstraße

Karlsruher Ausflugsort
AppenmtttllC bei Doxionden

Haltestelle der Straßenbahn '
Herrliche Gartenwirtschaft / Großes Neben
zimmer mit Saal / Reelle prima Weine / Eigene

Schlachtung / Gebackene Fische .
Vereinen u Familien als gemütlichster Aufenthalts "

ort bestens empfohlen .
Joseph Adam zur Appenmühle.

Deutsche
Turn- und Sportausstellung 1927

In der Stillt . Ausstellungshalle
vom 25 . Juni bis 10 . Juli 1927
Geöffnet von 10 —9 Uhr abends .

Eintrittspreise : 50 Pfg . für Erwachsene , 30 Pfg . für Schüler u KinderJeder Erwachsene erhält ein Geschenk
Samstag , den SS . Juni 1927 :

11 Uhr vormittags Feierliche Eröffnung durch den Herrn Staats¬präsidenten .

D .F.B .-Jugendtag
9 Uhr abends Filme der Reichsbahn .Sonntag , den 20 . Juni 1027 :
2 Uhr nachmittags Oberrhein —Mainkreis -Regatta des Deut¬schen Kanuverbandes im Mittelbecken des Rheinhafen .2 '/a Uhr nachmittags Karlsruher Pferderennen auf den Renn¬wiesen bei Klein -Rüppurr .

D .F.B.-Jugendtag
9 Uhr abends Lichtbildervortrag : Bad . Jugendherbergen .

Montag , den « 7 . Juni 1027 :
7 Uhr abends Turn - und sportliche Vorführungen des Polizei¬
sportvereins ,8 Uhr abends „Lqheland - Gymnastik , Schülerinnen von Fräul ,Luise Hilger .

'*
9 Uhr abends Filme der Turnergilde des D.H .V.

Die

Haus

Fritz Fischer,

Klliwltr.
zwischen Moninger u . Waldstr .
zeige ich hiermit ergebenst an.

WvierhanMlgllndSzM -
Lichtpauserei. Telefon 1072

Amtliche Anzeigen 5
Im Konkursverfahren über das Vermögen der

Firma Schneider & Ärohe,. KommandttAcsellschaftin Karlsruhe , wirb eine Gläubigerversammluug
einberufen auf : Mittwoch , den IS. Juli 19 -27 ,vormittags 8M; Uhr , vor das Amtsgericht Abtei -
lung A 5 , Afademicstr . 8 , II . Stock. Zimmer 142.
Tagesordnung : 1 . Prüfung von nachträglich an -
? -meldeten Forderungen . 2. Einstellung des Kon-
Ursverfahrens mangels Masse.Karlsruhe , den 8 . Juni 1927.Bad . Amtsgericht A 5 .
Das Konkursverfahren über das Vermögen in

dem Nachlatz des am 25. September 1925 ver -
ftorbenen Fabrikanten Gustav Adolf Wendelin
K o r w a n in Karlsruhe wurde nach Einstellungdes Verfahrens mangels Masse und nach Ab-
Haltung des Schlußtermins ausgehoben.Karlsruhe , den 18. Juni 1927.Badistbes Amtsgericht A 6.

Zmngs-Berlteigerung .
Montag , den 27. Juni 1927. nachm. 2 Uhr.werde ich in dem Pfandlokal hier , Herrenftr . 45

gegen bare Zahlung im Vollstreckungswege öffent-
lich versteigern :

1 Büfett , 2 Vertiko . 1 Schreibtisch. 1 Sofa . «
Polsterstiikle , 1 Diwan . 1 vlerrädr . Handwagen ,1 Jahresuhr . 1 Knvscrkefscl, 00 jSt . Holzkisten.2 Handwagen ,
1 IUI
bank , 1 Partie ©peu .nachm. 4 Uhr : in Rüppurr an Ort und Stelle
mit Zusammenkunft am Rathaus : 1 Zuchtschwetn.Karlsruhe , den 23. Juni 1S27.Kiefer . Gerichtsvollzieher - Anw .

Handwagen , 1 Dezimalwage , 1 Säule m . Figur ,runder Tisch , ca. 270 Paar Handschuhe, 1 Dreh -
lnk, 1 Partie SvetseiÄniltn - lFarben .

Beim städt . Wasen-
meister , Schlachthausftr .
Nr . 17, werden am
Samstag , den 2S . Juni .
11 Uhr vorm . , folgende
Kundhunde öffentl . ge -
aen bar versteigert :

1 Schäfer mannl ., 1
Rottweiler männl .. 1
Deutsch-Kurzhaar m„ 1
Rottweiler Bastard m .

Außerdem befinden
fich daselbst folgende
Fundhunde : 1 Äiredale -
terrier . weibl . _Nicht innerhalb 3 Ta¬
gen vom Eigentümer
chgeholtc Hunde wer -
cn getötet bezw . ver¬

weigert.
Karlsr .. 23. Juni 27.
Städt . Schlacht- und

Biehhofamt .

Zum Stockansba » der
Isolier - Abteilung für« charlach und Divh -
iherie im Städt . ttrau -
kenhaus , Moltkestrahe ,hier , sind
Zimmerarbeiten u.Eifenbetonarbeifen
zu vergeben . Vordrucke
können beim Städt .
fwchbauamt , Leopoldstr.

!r . 10/12 , Zimmer Nr .
20, abgeholt werden .

Die Angebote sind
bis ^ .Donnerstag , 80. Juni

1927, vorm . 10 Uhr ,
einzureichen. ^KarlSr . . 23, Juni 27.

Städt . Hochbauamt.

Rheinhaken
?

? ordbecken . in dessen unmittelbaren Nähe unge -
ährt 9000 qm für Lagerzwecke zu vermieten .

Angebote unter Nr . 3501 ins Tagblattbiiro erbet .

BÜBBBBII
Helmholbstr. 7, IV . St ..schöne 8 Zimmerwob ««.
lgrotze Räume ! , per
1. J » li oder später zuvermieten .

Gut möbl. Zimmer
>u vermieten . Leopold-
Itrake 13. parterre .

Gut möbl . Zimmer
M vermiet . Bachstr. 56.dths . bei Frank .

Solid . Herr sucht ge -
mütl . möbliert . Zimmer
aus 1 . Juli . Preisangeb .u . Nr . 3525 ins Tagbl .

1- 2
ca. 25— 40 qm als Werk¬
statt geeign . . in der Alt -
stadt zu miet . ges . Ana .u . Nr . 3508 ins Tagbl .

au
Ein anständiges

ITlädifien .das zu Hause fchlafen
kann , aus guter Famil .mit gut . Empfehlungen
u 2 Kindern gesucht .Näheres Marieustr . 82,III . Stock .

Mädchen
perfekt in Koche» und
Haushalt , für sofort ge -
sucht.A. Hinderberger.Waldstrabc LI ,

Sckriftl. Heimarbeit
erhalten Sie durch Ber -
lag Thoruu . Rostock 8».

Answer
oder Stud pharm.üz einige Tage zur
Lertretung gesucht .Angeb . unt . Nr . »500ins Tagblattbüro erbet.

Pronisions-
Uertretung

neuen Gebrauchsart . .all- Plätze Mittelbad .
zu vergeben . Fritz
Fischer . Kaiserst. 128.

Telephon 1072 .

9 ?XeAsnwz eKaffee
Der Kaffee für

Zu haben in sämtlichen Pfannkuch - Filialen

Perfekt«

B Bf
Suts ©eltfirifte.

180 Silben , mit Bank -
bilduna . sowie mit allen
rechnerischen und buch-
haltertschen Arbeit , ver-
traut , sucht sofort oder
ver 1 . Juli Stelle .Angeb . unt . Nr . 3485ins Tagblattbüro erbet .

Zunm Mann
24 I ., sucht Stellung in
Hotel , spricht deutsch u.
englisch pers. u . etwas
spanisch . Ia Zeugnisse.

Angeb. unt . Nr . 8521ins Tagblattbüro erbet .
Welch , kaufm . Unter -

nehme« nimmt einen ig .Mann m . 3 I . Lehrzeit ,bew. in Stenogr . und
Maschinenschreiben und
sonst . Büroarbeit . , mit
guter Handschrift , als

Volontär
auf . Gefl . Angeb . unt .Nr . 3324 ins Tagblattb .
HfMIMIM.«

4000 Mark
auf I . Hopoth. zu 8 bis
9 Prozent Zins gesucht .
It . Balam , Herrenftr .t . 38. Telephon 5530 .

Ml . SiMMn
gebt ins HauS , pro Tag

Angeb . unt . Nr . 3518
ins Tagblattbüro erbet.

Perf . Schneiderin
geht ins AuSnähen .

Angebote unt . Nr . 3527
ins Tagblattbiiro erbet .

Uornehme
Herren - Anzüge .Hose« « . Sommerioppe«
besonders preiswert .

Auch Anfertigung nach
Mab .

B » r t I ch 11 ,
Herrenbekleidung ,

Körnerstrabe Nr . S.

schälte , Schnhbesohl-Äu -
stalt , Schndacichäsl.Buchbinderei . Kino.

zu verkaufen .
EinlamillenWler

sofort beziehbar , zu vcr-
kaufen . Anzahl . »000 Jl
Zweifamilienhaus.

4 u . 6 Zimmer . Diele ,Bad , Fremden ». , 2 Mäd -
chenziin .. Garten . Preis
Jl 45 000 AnzahlungJl 10 000 .— Tauschlos
beziehbar.

M . Busam.Herrenstr . 38. Tel . 5530.

400 qrn Bauplah
in guter Weststadtlaae ,
fertige Strabe . unter
günstigen Bedingungen
zu verkaufen .

Angeb . unt . Nr . »520
ins Tagblattbüro erbet .

Ein schöner grober
Eishalten _ist zu verkf. Leo Witt -

man « . Waldhornst . 28».

fu verkaufen : Küche ,
neu , Büfett , Kre-

denz . Tisch , 2 Hocker .
,us . 120 Jl , et . Spiegel
mit Konsol 40 Jl . -leg.
Büfett , nutzb. poliert .
Ebaifelongue , Kinder -
bett , Schränke , Schlaf -

Zu uerkaulen:
1 Büfett , 1 Auszieh¬
tisch . 6 Stühle . 1 Sola ,i Spieg .. all . i« Eicken -
holz , sehr gut erhalten ,
weg. Entbehrlichkeit , zu
verkaufen .

Schrisil . Angeb . unt .Nr . 3516 ins Tagblattb .
Knabenfahrrad

znt erb ., wie neu , mit
» reils . s. 45 Jt zu verk.
Darlanoerft . IIS ( Alb-
icdlung ».

1 vvel-
Personenwagen.

gebraucht. L- Sitzer . 8 b.
25 PS ., seiner 1 RAG .
Personenwagen, gebr . ,
4-Sitzer . 9—30 PS . , so¬
wie 1 gebrauchter vier¬
rädriger Pritschen -Laft -
wageu-Anhänger 2,5 b .
3 Tonn ., zu ver ' aufen .Die Wagen find sechs-
fach bereift u . in fahr -
bereitem Zustande .
. Angeb . unt . Nr . 3519ins Tagblattbüro erbet .

Briefmarken!
Schöne Sammlung , mitAlb . Üi6. 5000 Marken )
sow . Mark , an « Brief .,günstig zu verkaufe ».Angeb. unt , Nr . 3523ins Tagblattbüro erbet .

H » « d lWolf )
sugelauf . Abzubol . geg .

Einrückungsgebühr .Gerwigstr . 10, III , lks .

feithtpnuitn
O»a-
i mit

Masch
Fritz Fischer,
Pausen werden austel . Anruf 1072 ab-
geholt und zugestellt .Bertraul . Behaudlg .

Zlrael. Gemeinde .
Hauvtsyuagoge

. . Kroueustrake.Frertaa , den 24. Juui :
MIM ' '>atanfg . 7 Uhr .amsta, . . d . 25. Juni :
Morgcngottcsdst . 8,30

^ Uhr .
Barmizwahfeier — Neu -

mondweihe .Jugend ^ ottesdienN 3Uhr .
^

« abbatauSgang
Werktags : Moraengot -

teSdienst 0,45 Uhr . —
Abendgottesdienft 7
Uhr .

4 billige

von Freitag , den 24 . bis inkl . Dienstag , den 28 , d . M.

Melall-
Bellfjfellen

für Erwachsene

Bettstelle SSSÄSf . tS
w

. 15 . 75
Ra « b <aIIa wein lackiert , 27 mm Stahlrohr in • * /—oeusieue p atcnt -stahlfcdeima (r. 90/190em
Bett9telle wie vorher . Jedoch mit FuSbretl 24 -. ——
RaMctalla weiB lackiert , 33 mm Stahlrohr ,DCII9ICI16 Patent -Stahlfedermatratze , Ork SA

00,190 cm - 30 .—
Bettstelle wie oben , jedoch mit Fußbrett 26 . ~~ "
Rattotallo weiß lack , mit reicher Messing- o ADeilSieiie Verzierung 48.- , 34 —, 26 —
Messingbettstelle 72 —

Matratzen r ? ™
: 15 .25

M00/190 cm . mit Keil,lr| dli üllcll SeegrasfOllung , grau-weiß ge- ■ g\streift , Orellbezug Ixf *"—"
Matcni -van in allen Arien , Woll- , Kapok -, Ktoll - undiTlairalZen Hoßhaarfmiung billigst.
Reform - Unterbetten IB . —

Matratzenschoner « .?s , s .- bis 4 . 25
HapL Ka44 130/180 cm, mit 6 Pfund Federn- 1 M CAUetKüeil füllung . . . . SS — is .so, lv.50
Kf \ rktlcie .m,t* rk miS0cmmlt 2 Pld . Federn - A AAixopiKissen mnunz • • 10.75 7 90 6 80

Kinder-
Betffitellen
in Metall und Heiz

Kinderbett weiß lackle,t 70,140 15 . 75
Kin/lA » hA ^ wei6 lackiert, mit doppelt ab- OlImlflQCr .Ddlschlagb . Seitenteilen 70/140 cm
H inHAt >KA <4weiB lackiert, mit MessingbQgel Off8\ inaerDeiI und Knöpfen 70/140 cm 32.50
Kinderbett 40 . —

Kinder bett natur,8ck - 70|140
;5

C
IT1

1
0
8

<̂ 11 . 50

Kinderbett Hoiz , wewiack . 24. - is .so 15 . 50

Kinderbett £ ° ,z' .
wei? 20 . 50

Kindermatratze cae" ' " n
^ W >

f as 6 . 25

Kindermatratze 9 75

Reform - Unterbetten 10 . 50

Deckbetten ' • K,nder - m!t
9 . 25

60 |80 50|60 40 |60 30|4J cm {
Reform - Kopfkissen 7.75 4.75 3.90 2.80

6U|80 50J60 <0)50 30 |40cnl |
Reform-Kopfkissen 14 .00 7 .75 6,00 3 . 75
KopfkiSSen lürüinder m . FedernNUlg.4 .Z9 2 90

Bettfedern grau ? » . 2 .80 1.80 1. —

Bettfedern weis pid . 5 .7s 5.50 4 50

Weiße Halbdaunen • mra 6 .75

Daunen weu ptd . 12 .- , grau pid . 7 . 25

Kapok rein Java Ia Ia QualitSt . . . . Pfd . 2 . 40

Kapok raiiuruttg pid . 1 . 70
Sämtliche Sorten Bettfedern tind doppelt gereinigtund besondere fHUb-Sftig .

Neuzeitlich eingerichtetes

Metzmeiamoefen
in guter Geschäftslage Karlsruhes zu verkaufen .Anzahlung Mk. 20000 Angebote unter Nr . 8522ins Tagblattbüro erbeten .

Neu erschienen :

Wald Seil !
Zo Wanderungen

in die nähere und weitere Umgebung vonKarlsruhe , in den Schwarzwald u diePfalz
Von Edmund Weiner .

»8 Seiten , mit vier 8 farbigen UeversichtS-karten tdie einzelnen Wanderungen rot mitNummern eingezeichnet).

Preis so Pfennig
» Wald Hell " bietet ausgesuchte kleine undgrößere .>• Änderungen mit genauen Weg¬beschreibungen und Zeitangaben
Zu haben in all ?» Buchhandlungen u . im

Karlsruher Tagblatt .

Verlag C. F.Müller

2 junge gebild. Frauen.
idealer ernster Leben? '
aussassung suchen zwecksfvät . Heirat 2 glelchart-

finMrnDsn
im Alter von 40 —50
Jahren . Ang . unt . Nr-
3,~>26 ins Tagblattbüro .-

Bucheret

letzt günstig
zum Gin-

lagerit
W Bündel !

nur
Mk. 4 .80
frei Haus

Bucherer



Seite 4 Wandern und Reisen
dem Gipfel herrschte . Der Abstieg zum Nebel -
hornhaus erfolgte in gleicher Weise wie am
Vorabends auf der Schneerutschbahn gab es
allerhand lustige Szenen . Bis Mittag ruhten
wir auf den beim Nebelhornhaus befindlichen ,
schneefreien Matten aus und kehrten am Nach -
mittag nach Oberstdorf zurück . Abends fuhren
wir mit der Bahn nach Jmmenstadt , wo wir die
gleichen Quartiere wie am ersten Tag bezogen .

Ter Samstag brachte geteilte Wanderziele .
Die meisten sichren mit einem Postkraftwagen
nach Füssen zum Besuch der Königschlöiicr
Hohenschwangau und Neuschwanstein . In
prachtvoller Gebirgsumgebung krönt das Schloß
Hohenschwangau einen Vorsprung , dessen Fuß
vom Schwansee und Alpsee umspült wird . Es
ist ein Wunderbau mit prunkvoller Einrichtung ,
herrlichen Wandgemälden und Kunstwerken

Titisee Hoiel „ Bären
"

am maide
2 Minuten vom See / Altbekanntes Familienhaus .

Pension von Mk . 7 .— bis Mk . 9 .—
Telefon Neustadt 223 . Besitzer A . Gut .

Titisee Gasthol u. Pension z. Bahnhof .
Gut bürgerliches Haus

Direkt am Walde — 3 Minuten vom See
Eigene Landwirtschaft — Autogarage

Zimmer v . Mk 1 .50 an . Pension v . Mk . 5 50— 6 .50
Vor - und Nachsaison Mk . 5.— und 5 .50.

Telefon Neustadt 256.
Besitzer K . Winierhalder , Wwe .

Titisee 880 m ü . M.Station der Höllentalbahn
6tWolfs „Höfel Titisee

Das preiswerte , erstklassige Familien - und Passanten -haus . Günstigste Lage direkt am See. Eigenes Strandbad .Tennisplätze , Garage . — Pension Mk . 8 .50 bis Mk 13 . —Telephon Neustadt (Schwarzwald ) 227

Schluchsee
952 Meter ü M„ Station der neuen Schluchseebahn

Hotel Sternen
Erstes Haus am Platze , Fischerei , Seebäder . Bootfahrt .Zivile Preise . — Telephon 1 (durchgehender Anschluß).Neuer Besitzer : Curt Kiessllng -

(früher Kaffee Hildenbrand , Karlsruhe )

Schluchsee
952 m ü . M ., Station der neuen Schluchseebahn

„Hotel - Pension Schiff "
Altbekanntes gut bürgerliches Haus . Beste Verpflegung .Freund ). Fremdenzimmer . Milchkur - und JagdgelegenheitFischerei . Gondclfahrten . Seebäder . Das ganze Jahr ge¬öffnet . Telephon 2 . Inhaber Hans Bubsamen .

Ein Kleinod im Hoch-
schwarzwald 904- 1000mMdenmiler

SiZhcnlustkurort I . Ranges . Pension v - bis
» RM . , 3 » U nitb Wmjutt 7 ' , - 11 RM .

Prosv . i>. Bis .:
C . BaerHotel und Kurtmus

aller Art . Nach der Besichtigung stiegen wir
noch bis zur Marienbrticke empor , von wo wir
noch einmal einen Blick aus das Schloß und
seine Umgebung warfen . Abends brachte uns
der Kraftwagen wieder nach Jmmenstadt .Eine kleinere Abteilung der Allgäufahrer zogan : Damstag früh von Jmmenstadt durch das
Tteigbachtal und über das Berggasthaus Almag -
mach auf den Stuiben . Dieser ist 1750 Meter
hoch und als lohnender Aussichtsberg bekannt .
Ter Blick vom Stuiben war trotz der starken
Wolkenbildung sehr malerisch und umfassend .
Am Nachmittag kehrte die fröhliche Schar nach
Jmmenstadt zurück , wo sie mit den anderen
Fahrtteilnehmern zusammentraf und mit diesen
nach Lindau fuhr .

Der Sonntag brachte uns mit dem Dampfer
„Bregenz " in herrlicher , aussichtsreicher Fahrt
iiber den Bodensee » ach Konstanz . Nack) Besich -
tigung der Stadt fuhren wir mit der Schwarz -
Waldbahn heimwärts . In Karlsruhe erwartete
uns eine große Zahl Angehöriger und Freunde .
Von Oerzen dankten wir unserem Wanderwart
für all ' das Schöne und Große , das wir unter
seiner Führung schauen und erleben durften .
Wir trennten uns mit dem Wunsche , recht bald
wieder eine solch ' schöne Wanderung unterneh -
inen zu können .

Franz Kullmaun , Jugendturner .

Vorschlag für die Sonntags »
wanSsrung .

Ottenhofen — Ruhstein — Schliffkopf — Zuflucht
— Oppenau .

(6 y, Std . i
Bahnfahrt nach Ottenhofen (Sonntagskarte

Ottenhöfen/Oppenau 3 . Kl . 5.S0 , 4 . Kl . 3 .70 ) ,
Karlsruhe ab 5 .00 ( Ottenhofen an 7.17) , » .38
(9 .00) . Bon SD Heithöfen (311 Meter ) über
Bosen st einer Eck ( Schutzihütte , Brunnen )
nach Ruhst ein (vlt > Bieter ? Kurhaus ) . Bon
hier iiber den B o g e l s k op s ans ,dcn Schliff¬
kopf <1056 Meter : berühmte Aussicht : Ge¬
fallenendenkmal des Schwab . SchneeschuMun -
des ) . Weiter an der Steinmäuerlehütte vorüber
zur Zuflucht (W0 Meter ? Wirtschaft ) und auf
der Oppenauer Steig frim,Itter zur Station
Oppenau (260 Bieter ) der Re 'nchtcMwhn . Rück -
fahrt nach Karlsruhe 18.41 (Karlsruhe an 22.01 ) ,•JO .Oü (22.34 ) .

Allgemeine Mitteilungen .
Bon den Hütten der badischen Alpenvereins -

sektionc « . Die Karlsruher H ü : t e am
Großen Gurgler Ferner in den
Oetztaler Alpen ist vorläufig nicht bewirt¬
schaftet . Wer die Absicht hat , sie während des
Urlaubs zu benutzen , tut gut , sich vorher über
die Untertunftsverhältmsse zu verläffigen , da an
der Hütte umfangreichere Jnstanöfetzungsarbei -
ten vorgenommen werden sollen und sie wäh¬
rend dieser Zeit geschlossen bleiben wird . Tie
F r e i b n r g e r H ü t t e am Formarinsee ist seit
Anfang dieses Monats , die K o n st a n z e r
Hütte in der Ferwallgruppe seit 13. Juni bt -

wirtschaftet . Die Neue Pforzheimer
Hütte ( oberhalb Sellrgin ) wird ab Anfang
Juli bewirtschaftet sein und ist bis dahin mit
Alpenvereinsschlüssel zugänglich .

Ein neuer Hohenweg ist von der Ortsgruppe
Bühl des Bad . SchwarzwaVdvereins angelegt
worden . Der Weg verbindet zwei alis hervor -
ragende Touristenziele bekannte Punkte : öen
Immenstein bei OberbÄhlertal und den Hard -
stein bei Äie -usatz . Er zieht sich unter Benutzung
des teilweise schon früher bestandenen Wegs
vom Jmmenstein südwärts durch den Wald ,dann , den Weg Steckenhalt — Unterstmatt kreu -
zend , an der Schönbrunner Skihütte des Alpen -
vcreins -Skiklubs Karlsruhe vorüber hinaus zum
bewaldeten , 874 Bieter hohen Omers 'kopf und
von hier sich westlich wendend hinüber zum
Hardstein , einem in 705 Meter Höhe gelegenen
zugänglichen Felslklotz , der , wie auch der Immen -
stein , zugleich dem Gedächtnis der im Weltkrieg
gefallenen badischen Soldaten geweiht ist . Der
Anfangs - wie der Endpunkt des Weges bie -
ten eine glänzende Fernsicht , der erstere mehr
» ach Norden , der letztere mehr nach Süden zu ,
während der Blick nach Westen , gegen die
RHeinebene , von beiden gleichmäßig entzückend
ist . Der Weg wurde am vergangenen Sonntag
durch die Ortsgruppe Bichl des Schwarzwald -
Vereins unter Teilnahme der benachbarten
Ortsgruppen durch eine einfache Feierlichkeit
eingeweiht . »

vsg . Der Fremdenverkehr im Schwarzwald
hat sich in den ersten beiden Juuiwocheu lebhast
gesteigert . Aus alle » Teilen t >es Gebirges
kommen Nachrichten , daß trotz des bisher unbe -
ständige » Wetters namentlich der Passanten -
verkehr stark zugenommen hat . Im Nord -
schwarzwald ist neben Baden -Baden , Herrenalb
und den Aiurgtalplätzen vor allem das Badeuer -
und Bühlerhöhengebiet , sowie die Hornisgrinde ,
das Ruhesteinbereich nnd Allerheiligen von Fuß -
Wanderern und Automobilisten viel besucht wor -
den , im Akittelschwarzwald konzentrierte sich der
Hauptverkehr bisher auf das Höhcnbereich Tri -
berg — Ŝchönivald —Furtwangen , sowie auf die
Schwarzwaldbahugebiete Gutach , Hornberg , St .
Georgen , Königsfeld , schließlich auf Billingzn
und Douaueschingen , im Südschwarzwald ist
das Feldberggebiet , die Höllental - nnd Schlnch -
seebahn nnd die umliegenden Gebirgsregionen
mehr als in früheren Jahren von Fremden
aufgesucht . Die Anmeldungen zu längerem
Sommeransenthalt laufen aus dem Rheinland
und Norddentschland befriedigend ein , so daß
Ende Inn ! oder Anfang Jnli zahlreiche Höhen -
Hotels nahezu Gefetzt sein dürften . Erstmals
treffen anch in größerer Zahl Ausländer im
Schwarzwald ein : in erster Linie setzen sich die
Besucher aus Schweizern , Holländern , Amert -
kanern , Schwede » m »d Norwegern zusammen .

vsg . Antovcrbindungsstratze Rheinland — Mit -
telschwarzwald —Schweiz . Nach reichlichen Ans -
besserungeu , Verbreiterungen und Schotterun -
gen von Teilstrecken führt nunmehr die fraglos
kürzeste und schönste Auto -Fahri 'traße vom
Rheinland nach der Schweiz durch den mitt -
leren Schwarzwald . Die große Staatsstraße
zieht von Karlsruhe nach Offenburg , von hier
entlang der Schwarzwalöbahn nach Hornberg

ltitfi Triberg , von da durch das Zentrum des
mittleren Hochschwarzwalds über Schönwald —
Furtwangen durch das Bregtal nach Donau -
eschingen , von wo aus über Zollhaus -Blumberg
auf kürzester Strecke Schaffhausen und Zürich
erreicht werden . Den Automobilisten erschließt
sich auf diefer einzigartigen und wechselvollsten
Fahrstraße zuerst das Rheintal bis Offenburg . ,
dann bis Triberg das teils liebliche , teils
fchluchtartige Gebiet des Gebirgs , vou Schön »
wald bis Furtwaugen offenbart sich ein charak¬
teristisches Stück Hochschwarzwald mit alpinem
Einschlag , ab Donaueschingen erscheint breite ,
üppig grünende Hochfläche . Der Straßenzustand
darf auf dieser landschaftlich überaus reizvollen
Route als tadellos bezeid >net und kann Auto »
mobilisten zur Durchfahrt nur empfohlen
werden .

Solbäder im Hanse — Eigene Zuleitung
Das ganze Jahr geöffnet — Zentralheizung

Besitzer I «. Albtttz Telephon 221

Bad Itürrheim

Hotel Kre
Erstes Haus am Platze . Solbäder im Hause mit
direkter Zuleitung . Fließendes kaltes u . warmes
Wasser in den Zimmern . I *as ganze «Fahr
geöffnet ! Tel . 201. Bes . Ernst Müller

D
onaueschingen/Kurhaus
GEGENÜBER DER DONAUQUELLE

Vornehmster Nachmittagsaufenthalt
Tanztees — Reunions

Donaucs&ringeifi
Hotel u. Pension zum Lamm

Gut bürgerliches Haus . Bier- und Weinrestaurant
FlleHendes kaltes und warme « Wasser
in allen Zimmern . Moderne Rade -Einrichtung
Pensionspreis 0- 7 Mk . — Orotie Säle für Vereine
Autogaragen . Tel . 319. Bes . : Carl Unllenkopf

Donaueschingen
Hotel SchUtzen
Am Eingang des fürstlichen Parks u . im eigenen
Park gelegen . Direkte Zuleitung der Stadt . Sol¬
quelle . Sonnenbader , Lawntennis , Fünfuhrtee »
Einzelboxen Pension von Mk . 7.— an

Besitzer J . Barl , Telephon 302

Donaueschingen
zentrale C . HONER Werk

nächst dem Bahnhof — .Telephon 454

Autovermieftung
Betriebestoffe — Gummi - Garagen

gegr . 1724 .

Kandel
12« m tt . M. HOchstgelegener Berg des

mittleren Hochschwarzwaides

Hotel Kandel-Rasthaus
Besteingerichtetes Höhenhotel

Schönster Sommeraufenthalt — Herrl -
Rundblick — Station Waldkirch

Telephon : Amt Waldkirch
Prospekte durch den Besitzer

Karl Bank

Thnrner
Kurhaus auf dem Burner

1036—1136 m ll . d . M .
Ruhiger Sommeraufenthalt mit herrl .
Aussicht ins Rheintal , Vogesen und
Alpen . — Regelmäßige Autoverbindung
mit Bahnstat . Hinterzarten u . Titisee ,
sowie von Freiburg und St . Märgen .
Verbindungen mit Konstanz und der

Schweiz
Jagd — Forellenbach — Freischwimm¬

badgelegenheit — English spoken
Telephon : St . Märgen Nr . 10

Ausk . b . Besitzer Rob . Herrmann

Hinter zarten
Gasthol u . Pension»Zur bafette«

910 m ü . M .
Herrliche Lage mit freiem Ausblick auf
Hochfirst und Hochebene von Hinterzarten

Gut bürgerliches Hans
Bad — Autogarage — Zentralheizung
Eigene Landwirtschaft — Neuer Anbau

Pensionspreis von Mk. 5.50 ab
Vor- und Nachsaison ermäßigte Preise

Telefon 2 Bes . I *eo Hog

Feldberg
1600 m tt . M.

Gasthaus
neue Tllenzeiistanderhiitte

zwischen Jugendheim und Hebelhof
Beste Tourlstenunterkunft

Elektr . Licht — Eigene Landwii tschaft
Fuhrwerk — Telefon 8 Feldberg

Inli . Theod . Kunz

Bernau 2
22

m!
Am Fuße des Herzogenhorn —Feldberg

Bahnstation Seebrugg und Schönau i . W.
Von hier Postautoverkehr .

Gasthaus und Pension »Rössle «
direkt an der Kirche

in ruhiger , staubfreier Lage — Guteinger .
Fxemdenzimmer — Küche u . Keller vorzgl .

Pension Mk . 4.50 bei 4 Mahlzeiten
Eig . Forellenfischerei — Autogarage

Tel .: Hilfstelle Innerlehen Bes .Alb . Hläule

ver südliche hochsthwarzwalöSchauinslanö- öelchen

Hinter zarten
900 m 0 . M.

Hotel Adler
Kuhige , staubfreie , bevorzugte Lage ,
120 Betten — Kalt und warm fließend
Wasser — Elegante Gesellschaftsräurae

Auto -Garagen — Telefon Nr . 11
(Dauerverbindung ) - Tennisplatz .

Herzogenhorn
Gasth. u. Pens. Herzogenharn

mit Jahresbetrieb
Höchstgelegenes Gasthaus des südlich .
Schwarzwaldes . Bekannt für ausgez .Küche und vorzügl . Keller

Post Feldberg -Schwarzwald
Stationen : Bären tal -Feldberg

oder Todtnau
Telephon Feldberg 2

Neue Leitg .: Frau Besi Henken .

Hinterzarten
900 m ü . M.

Hotel und Pension » binde «
Fein bürgerliches Haus
in schöner , freier Lage

Tel . 15 (Dauerverbindung )
Besitzer J . Ketfercr

Toiltna uberg
1021 m ü . M., am Feldberg gelegen

Station Todtnau

Gasth. u. Pension z. Sternen
Gut bürgerliches Haus

Herrlicher öommeraufenthalt
Pensionspreis Mk . 5.50 bis Mk . 6.—

Autogarage
Tel . Todttfau Nr . 10

Besitzer Pau2 Brendcr

JBernau

Gasthol zum Udler
(Bernau - Riggenbach )

Gut bürgerliches Haus
Schöne luftige Fremdenzimmer

Pensionspreis 6 Mark
(4 Mahlzeiten )

Telephon Nr . 1
Besitzer Robert Jehle

Bernau

Gasthaus zum böiaen
Altbekannt gut bttrgerl . Haus
Für Sommer - und Wintergäste
haltet sich bestens empfohlen

Pension 4.50 bis 5 Mark
Telephon 17 Bernau

Besitzer Alois Schmidt

F >eldberg
1500 m ü . M.

Jugendheim Feldhers
Modernes Haus

100 Betten für Kinder und Jugendliche
Sommer - und Winterbüren

nnter fachttrztl . Leitung
Idealer Aufenthalt auch für erholungs -
suchcnde und genesende Erwachsene

Jlenzenselnca nd
Station Aha oder Seebrugg —

St . Blasien
Von hier Kraft postverbindung

900 —1000 m ü . M.

Gasthof zum Hirschen
mit Dependancen

Altboli . gut bttrgerl . Hans
Pension 5 Mark

Oeffeptl . Fernsprechstelle
Menzenschwand -H i n t e r do r i
Besitzer Primas Kaiser

Seha u inslan tl
1200 m U. M.

Gasthof u. Pension zur Haids
Herrlicher Sommeraufenthalt

Aussicht auf Alpen
und Rheinebene

— Pension Mk . 6.50 —

jFeldberg
1600 m tl . M.

Bahnstation Bärental-Feldherg , von
hier aus ständiger Kraftpostverkehr

Feldbergerhof
1278 m U. M.

Höehstgelegenes , mit allem Komfort
eingerichtetes Hotel Deutschlands

— Das ganze Jahr geftffnet —

Tel . 5. Bes . M » yer & Schladerer

Menzenseh wa nd
000 Meter tt . M.

Gasthaus - Pension Ualdeth
Am I 'uB des Foldbergs {telegen
Neu erb . Schöne geräum . Zimm . Elektr .
Licht . Ja Kttche . Spezialweine . Fttr läng .
Aufenth . sehr geeign . Eig .Landwirtsch .Pension 5 Mark (4 Mahlzelten )

Telephon Bernau 12
Besitzer Ernst FünfMiiillint

Schönau i . Wiesental
800 m tl . M.

Parkhotel Sonne
Bekanntes, gut bürgerliches Haus

40 000 qm großer Park, unmittel¬
bar am Tannenhochwald

Lawntennisplatz — Bäder — Garage
Forellenfischerei

Pension von Mk. 6 — an
Tel . Nr . 7. Bes . Albert Wifiler

St . Märgen
900 m II. M. Postauto ab Freibnrg

Gasthof zum Hirschen
Aeltestes Haus am Platze

Bigene Landwirtschaft — Vorzügliche
Flüche

Originelles Schwarzwaldstüble
Mäßige Pensionspreise

Tel . Nr . 1
Besitzer «Josef Kaiser

Qintersarten -öteig
Gasthof und Pensfan

»Rauennaschlucht «
Gut bürgerliches Haus Bekannt für
gute Küche u . Keller . Zentralheizung .

Tension 6 —0 Mark .
Telefon : HinterzartenNr . 5. Prospekte .

Besitzer Alb . Heimle .

Feldberg
1600 Meter ü . M .

Station Bärental , ab hier Kraftpostverkehr
20 Minuten Fahrzeit

Hotel Kurhaus Hebelhof
Erstklassiges Familienhotel mit 3

Landhäusern

Garagen — Telephon 1

Prospekte d . Besitzer Kottfr . Schlager

Menzenschwand
000—1500 Meter tt . M ., Station Aha oder
Seebrugg , von hier Kraftpostverbindung

Gasthaus u. Pension zur binde
Altbek . gut bürgerliches Haus

Neu eingerichtete Fremdenzimmer
Spezialität : Frische Forellen

Eigene Landwirtschaft und Bäckerei
Pension 5 Mark — Telephon Bernau 7

Inhaber A . Riester

S400nII

Belchen
1415 m . Zweithöchste Bergd . Schwarzw .
Von Stat . Schönau in 2 Std . erreichbar

Hotel Beichenhaus ^ „Dm ü . M.) , Geöffnet v . Mai bisOktob .
! Betten . Bäder . Garage . Neuerbaute

Autokunststr . bis vors Hotel .
Pensionspreis Mk. 6 .50 bis Mk. 7 .—

Gasth.-Pens.Belchen-muIten
(1030m ü . M.) . Sommer - u . Winterbetrieb .
Waldesnähe . Idyllisch ruh . Lage . Ideal .
Erholungsaufenth . Pens . .Mk . 5.50 b . 6.50

Telefon : Schönau Nr . 9 .
Besitzer Jos . Stiefvater .



Wandern und Reisen Seiie 3

SchönmUnzach '";
Im schönsten Teil des Murgtals gelegen . Sehr beliebte
Sommerfrische . Beste Einkehr für Wanderer .
5 Kilometer entfernt von der augenblicklichen Endstation dei
Murgtalbahn Rastatt —Raumtlnzach . — Kraftpoststation der
Linie Raumünzach -Klosterieichenbach . — Stützpunkt herrlicher
Touren . Prosp . u . Auskunft durch den Kur verein . Fernr . 6 .

AltMfltten Stat . d . neuen
Dreiseenbahn .
1000 m 0. d . M .

Luitkurort MPfiMW
Wintersportplatz

Gasthof SirWwLöwen
Einziges Gasthaus am Platze . Bekannt gute Küche . Schöne
Fremdenzimmer . Eigene Landwirtschaft . Garage . Auto -
Verniietnn » . Telefon Nr. 2 . Besitzer Peter Herrmann .

HOCHENSCHWAND
1015 m 11. M . 12 km von Station Seebrugg entfernt
Der ideale Höhenkurort im südlichen Sch -war2rwald

KURHAUS fföüiensätwanfl
mit ärztl . Abteil . far Erholungsbedürftige , innere u . Stoffwechsel -
kranke Höchstgelegene deutsche Kuranstalt — tuberkulosefrei
Telephon St . Blasien 17 — Reitling : Dr . W . Hetlinger

Kirschbaumwasen
Gasthof -Pension z.W aldecR
am Murgstauwet 'k, in schönster Lage , des Murgtals , in¬
mitten der herrlichsten Tannenwaldungen — Eigene
Forellenfischerei — Kalte u . warme Bäder — Vorzügliche
Verpflegung - Neu renoviert — Pensionspreis v. 5 M. an.

Telefon und Post im Hause .
Besitzer Wilh ltänerle .

SAIG
1000 m Ii . M. Hüllenluftkurort u . Wintersport¬
platz — Am FuB des Hochfirst Bahnstationen
Titisee und Lenzkirch . Telefon Neustadt 284

Gasthaus zum Ochsen
mit Dependancen . Gute Unterkunft und Ver¬
pflegung Pension nach TJebereinkunft . Man
verlange Prospekt . Besitzer V . .Portner

Weebrngg 914 m ü. M.
Bndstation der neuen Dreiseenbahn

Gasthaus u . fmmn Seebrugg
in schönster Lage am Schluchsee

Schöne Waldungen mit mannigfachen Spaziergängen .
Seebäder , Schiffahrt . Fischfang , gute Beköstigung . Billige
Pension . Telephon Schluchsee Nr 3. Besitzer ; I Jehle

Neustadt im Sckwarzwald
« SO m U . 31 .

Hervorragender klimatischer Höhenluftkurort am Fuße des
1200 Meter hohen Hochfirst . Ein Glanzpunkt des Hochschwarz¬
waldes . Bester Stutzpunkt für Ausflüge und Höhenwanderungen
^Titisee , Feldberg , Höllental , Wutachschlucht , Ravennaschlucht ,
Friedenweiler usw .) . Mittelpunkt ^ er Höllentalbahn und Ab-
tweigungen nach Titisee —Seebrugg und Lenzkirch —Bonndorf .

Empfehlenswerte Hotels u . Gasthöfe :

Hotel Adler - Post
Hotel u. Pens . z . Bahnhof
Hotel n . Pens . Jägerhan3
Hotel Krone

Hotel Neustädter Hol
Gasthof znm Bären
Gasthof Hirschen
Gasthof u . Pens . Waldeck

Auskunft und Prospekte: Kurvereill Telefon Nr. 346.

Aus diesem , in großen Zügen mitgeteilten
Tätigkeitsbericht mag ersehen werben , daß der
Badische Berkehrsverband bemüht ist , sachlich
und zweckmäßig die Verkehrswerbung den neu -
zeitlichen Anforderungen anzupassen und über
alle engherzig « !! Interessen hinweg das all -
gemeine große Ziel zu verfolgen :

Das Badnerland seiner Bedeutung entspre -
chend in die großen deutschen Fremdenverkehrs -
gebiete einzureihen und ihm neue Freunde zu
gewinnen !

pfingsifahrt SesMänneriurnvereins
in das bayerische Allgäu .

Es war ein frischer Morgen , als wir am
Pfingstsonntag zum Bahnhof gingen , wo sich be-
reits eine frohgestimmte Schar eingefunden
hatte . Nun wurde es Ernst mit der langersehn -
ten großen Fahrt , und frohe Erwartung leuch -
iete aus aller Augen . Begleitet von unseren
Angehörigen und Bekannten gingen wir 40
Teilnehmer (21 Turnerinnen und 19 Turner )
zum Bahnsteig und unter guten Wünschen und
Tllcherfchwenken verließen wir Karlsruhe .
Lustige Stimmung herrschte unter uns aus der
Bahnfahrt , und geschwind huschten Städte und
Dörfer au uns vorbei . Am frühen Nachmittag
erreichten wir Ulm und benutzten den zwei -
ftündigen Aufenthalt zn einem Rundgang durch
die schöne , altertümliche Stadt ' und zur Besich -
tignng des wuchtigen Münsters . Dann ging es
weiter über Kempten nach Jmmenstadt in einem
besonderen uns zur Verfügung gestellten Wa -
gen . In Jmmenstadt übernachteten wir .

Der Pfingstmontag galt der Besteigung
des 1738 Meter hohen Grüntens . Frühmor -
gens brachte uns die Bahn nach Sonthofen .
Während der Fahrt hatten wir bei schönstem
Sonnenschein prächtige Aus -blicke auf die im
Neuschnee daliegenden Oberftdorfer Berge . Bon
Sonthofen ans wanderten wir über das am
Fuße des Grüntens malerisch gelegene Burg -
berg in steilem , teilweise mühsamen Aufstieg
zunächst zum Grüntenhans und nach kurzer
Rast zum Grüntengipsel selbst . Ein Denkmal
für die im Weltkrieg gefallenen Angehörigen
des 3 . bayerischen Jägerregiments ziert den
Ostgipfel des Berges . Leider war das Wetter
inzwischen schlecht geworden, ' Wolken und Nebel ,
vom Sturm gepeitscht , verhüllten die Aussicht .
Nur auf wenige Sekunden konnten wir zu -
weilen auf die umliegenden Berge und in die
Täle ^ schauen, ' es war , wie wenn ein Vorhang
geössnet wird und sich rasch wieder schließt .
Nachmittags ging es durch Sturm und Nebel
nach Sonthofen zurück und von hier mit der
Bahn nach Oberstdorf .

Am Dienstag morgen w»ckte uns unser Füh -
rer zur Wanderung in das Stillachtal . Heber
den herrlich inmitten der Berge gelegenen Frei -
bergsee gelangten wir durch Tannenwälder und
üppige Wiesen , auf denen die grauen Allgäuer
Kühe weideten , über Birgsau nach Einödsbach .
Unterwegs zeigte sich öie Gebirgswelt in ihrer
majestätischen Größe : wir gewahrten die schnee-
bedeckten Höhen der Trettachspitze , der Mädele -

gwbel , der Hochsrottspitze usw . In Etnödsbach
nahmen wir beim Vater Tannheimer ein vor -
treffliches Mittagsmahl ein . Nachmittags mach -
ten wir einen Abstecher in das Bacherloch , wo
wir die Urgeivalt der Naturkräfte bewunderten .
Die Talsohle ist mit Lawinenschnee und Schutt
angefüllt , steile Wände führen hinaus zn den
Höhen , die teilweise mit Schnee bedeckt waren .
Wo dieser dem Sonnenlicht weichen mußte ,
blühte der schöne blaue Enzian und andere
Alpenblumen . Die vielen Wässerlein rannen
von den Höhen herab nnd sprudelten lustig dem
Tale zu . Es war ein unberührtes Stück Na -
tur , was sich uns da zeigte . Ueberwältigt von
den Eindrücken der erhabenen -öochgebirgswelt
kehrten wir abends nach Oberstdorf zurück .

Am Mittwoch führte uns der Weg auf die
Schrattenwangalm , wo wir in der Nähe deS
schön gelegenen Berggasthauses „Schönblick "

Rast machten . Nachdem wir noch das anssichts -
reiche Söllereck Meter ) bestiegen hatten ,
führte nnö der Weg über die in Vorarlberg ge-
legene Walserschanze und dann durch die
Breitachklamm . Diese ist nahezu 2 Kilometer
lang und bietet eine Fülle von Naturschön -
heiten Riesige Felswände streben über dem
angelegten Fußsteg empor ? tief unten donnern
die Wasser der Breitach und bahnen sich den
Weg durch die gewaltigen Felsmassen .

Die beiden nächsten Tage ( Donnerstag und
Freitag ) stellten den Höhepunkt unserer Allgäu -
fahrt dar : die Besteigung des 2225 Meter hohen
Nebelhorns . Nachdem am Vormittag eine An -
zahl der Unermüdlichen eine Wanderung nach
dem Christlessee im Trettachtal unternommen ,
und die Zurückgebliebenen ausgericht hatten ,
zogen wir am Nachmittag durch deu schönen und
wasserreichen Faltenbachtobel zunächst zur See -
alpe , wo in dem Gasthaus der guten Allgäuer
Milch tüchtig zugesprochen wurde . Auf steilen

. Zickzackwegen , zum Teil durch Schne - , erreich -
ten wir gegen 6 Uhr abends das Nvbelhorn -
Haus lEdmund -Probst -Haus ) , das 192g Mtr . hoch
liegt . Nach kurzer Rast ging es durch den Schnee
zu dem eine starke halbe Stunde höher liegen -
den Nebelhorngipfel , um den Sonnenuntergang
zu schauen . Gerade als wir nach vieler Mühe
oben ankamen , zogen Nebelschleier anf , so daß
wir wieder umkehren mußten . Der Berg
machte seinem Namen alle Ehre . Der Abstieg
znm Nebclhornhans entschädigte uns in reichem
Maße für die Anstrengungen deS Aufstiegs :
Er vollzog sich viel schneller und müheloser, '
wir setzten uns auf den Schnee und in sausen -
der Fahrt ging es bergab . Selbst unser 66jäh -
riger „Alter Herr " ließ es sich nicht nehmen ,
auf diese Weise abzufahren . Am nächsten Mor -
gen , kurz vor 3 Uhr , marschierten wir wieder
zum Gipfel , um einen herrlichen Sonnenaus -
gang zu erleben . Es war der Glanzpunkt un -
serer Fahrt , als die Sonne ihre goldenen Strah -
len über die Berggipfel sandte und sie alle in
rosiges Licht tauchte . Unser Blick schweifte vom
Wettersteingebirge zur Passeierspitze , weiter zur
weißen Welt der Ferwall - und Rhätikongruppe ,
zum Bregenzer Wald iwd zu den Schweizer
Bergen . Ob dieses großartigen Naturschau -
spiels vergaßen wir die große Kälte , die auf

KNIEBIS - BÄDER
Bad Petersfal

Kurhotel Schlüsselbad
5 Minuten vom Bahnhof . Mineral - und Moorbäder
im Hause Eigene Mineralquellen . Altrenom . Haus .
Mäß. Preise . Telefon Nr . 3 . Auskunlt und Prospekte
durch Frau A . &c3iäck , Witwe .

Bad Griesbach
im Renchtal , am Fuße des Kniebis
580 Mtr . tl . d . M. / Station Peterstal .

Luftkurort ( Stah '« und Moorbad !
Stark kohlensaure - u . radiumhaltige Quellen . Trink -
und Badekur , besondeis wirksam gegen Blutarmut ,Bleichsucht , Nerven -Erkrankungen , Frauenleiden ,Gicht , Rheumatismus , Ischias , Herz - u . Verdauungs¬
störungen , Kur- und Bade -Arzt im Hause . Reizend
schön gelegenes Tal . Herrliche , weitausgedehnte
Tannenwälder . — Kurhaus von Kreuzschwestern
geleitet

. — Gut büigerl . Verpflegung . — Telephonad Peterstal Nr . 13 — Auto im Sommer zu jed . Zuge
Prospekte und Auskunft durch

Kurhaus Bad Griesbach .
Bad Freyersbach

Lehreiheim
Hein nattir ! . kohlensaure IVIineralbäder
2 Min . v . Bahnhof Bad Peterstal . 120 Betten . Schöne
Gesellschaft ^ äume . Zentralheizung . Gut bürger¬liches Haus . Kein Trinkzwang . Offen für ieaer -
mann . Pensionspreis 5—6 Mk. Wochenendpreis
6.50 Mk. Auskunft und Prospekte : Direktion Bad
Freyersbach , Post Bad Peterstal , Telefon 10.

flf 2 * R Schwarzwald (Höllentalbahn ) 900—1200 m
ü . M. Höhenluftkurort , Wintersportplatz .

Gasthof Sternen
Altbekanntes Haus , groß . schattiger Garten , am Südhang de»TT/.nll A1Mnm.1vv i V»+■ n ««-- J rP̂ —̂ ^ [J I Tu

TKISERG •
Hotel ii. Brauerei z. ADLER
Das gute , bürgerliche Haus in schönster Lage . Zentralheizung "
FlicB .Wasser . Pensionspreis 51k . 6 .60 bis V.— (Familien -Verein¬
barung ). Garage . Telephon 571. Besitzer Josef Xeef

luftkurort iffl Sctlfj}.
856 m ü. M. Autolinie Schopfheim —Gersbach

Pension Buchleiter
Beste Verpflegung Preis Mk. 5, —

Triberg
Hotel Tanne Oer mittlere HochstHwarzwalü

Schöne freie Lage direkt am Hochwald
6 Minuten entfernt von den berühmten .

Triberger Wasserfällen
Großer Garten beim Haus

Sehr gute Verpflegung
Autoboxen — Telephon 322

Besitzer L. Fehrenbach

Schonach
900 Meter tt . M .

Nerven - und Höhenluftkurort

Hotel bamm
Besteingeführtes Haus
mit vorzüglicher Küche

Große, modern eingerichtete Glasveranda
Pension 6.— bis 6.50 Mark ,

Vor - und Nachsaison ermäßigte Preise
Autogarage — Tankstelle mit Pumpe

Telephon 506 Triberg
Besitzer Greiner - Wolf

Triberg
Hotel UJehrle

Haus I, Ranges
Zimmer mit Bad und fließ . Wasser

Großer Park

— Das ganze Jahr geöffnet —

Besitzer Frau M. Wehrle .

Schönwald
Hotel Hirschen

1000 m a . M. Bahnstation Triberg
Haltepunkt der Kraftpostlinie Triberg -

Schönwald —Furtwangen
Vornehmes Familienhotel

Modern eingerichtet mit
großen , schönen Parkanlagen
Pension Mk. 6 .50 bis Mk . 7 .—

(Vor- und Nachsaison ermaßigte Preise )
Telephon 373 Triberg

Besitzer Karl Mayer .

Furtwangen
870—1150 Meter ü . M .

Sommerknrort — Wintersportplatz

Hotel Grieshaber zum Ochsen
Seit 1771 in gleichem Familienbesitz

Zimmer mit flieö .warm .u .kalt Wasser . Bad
und WC . — Gesellschaftsräume . Schwarz¬
wälder Weinstube . Selbstgepflegte offene
Weine I . bäd .Weingüter . Tennis . Forellen¬
fischerei . Garage . Tankstation . Telephon 13

Pension von 6 Mark an
WohJmiithapparate fUr Kur -

zwecke kostenlos
Prospekte Alfred Grieshaber

Schönenbach
800 m U. M. Station , d . Bregtalbahn

Gasthaus zur Sonne
Ruhige Lage . Schüne Fremdenzimmer

Angenehmer Sommeraufenthalt
Elektr . Licht

Restauration jederzeit — Forellen
Pension 5 Mk . Tel . 61 Furtwangen

Besitzer Karl Knss

Schönwald
1000 m tt . M. Va Stunde oberhalb Triberger
Wasserfälle — Prachtvolle Höhengebirgs¬
landschaft — Höhen - und Nervenkurort

Hotel Sommeröera
Bek . Familienhotel mit allem Komfort in
erhöht . Südlage inmitten Gartenanlagen
Beste Verpflegung — Schwimm - u . Sonnen¬
bäder — Liegekur — Forellenfischerei —
Höhenautotouren — Bahn - und Postauto¬

station Triberg — Pension 7—8 Mk.
Telephon Triberg 492

Prospekt durch den Besitzer Wirthle
um!■— I III II !■ — ■■ ■ ■■■■■Hin

Furtwangen
Hotel Sonne

Altbekanntes Haus inmitten der Stadt
Vorzügliche Küche

Vollständig renovierte u . neuzeitl . einge¬
richtete Lokalitäten und Fremdenzimmer

Münchener Bierrestaurant
Garage — Forellenfischerei — Tel . 8

Pensionspreis von Mk . 6 . - ab
Besitzer B. Thoma

Schönwald
Hotel Sonne

Direkt am Eingang des Ortes
Altbekanntes , gut
bürgerliches Haus

Vollständig renovierte Bäume
Sonnig gelegen

Bestgeeignet für Kuraufenthalt
Pension von 6 Mark an
Telephon Triberg 426

Besitzer J . Strauß

Furtwangen
Hutouermiefo mahler
Aeltest .Geschäft am Platze , wenige

Minuten oberhalb der Post
3 Personenwagen

für Schwarzwald -Höhen - und
Rundfahrten

Benzin — Oel — Gummi
Moderne Reparaturwerkstätte

Telephon Nr . 80

Vöhrenbach
800 m ü . M. Station der Bregtalbahn

Gasthaus u. Pension z. Engel
Bekanntes , gut renommierte Familienbaus

Pension Ton Mk . 5,50 ab
Eigene Forellenfischerei u . Landwirtschaft

— Telefon 40 —

Besitzer E . R . Ketterer

(jammereisenbact)
800 Meter ü .M., Station der Bregtal¬

bahn — Höhenluftkurort

Galthof - Pens. z. Kammer
Altbekanntes Haus

Gute Küche — Reine Weine
Seit 1660 in gleichem Familienbesitz

Haltestelle der Kraftposten
Neustadt —Vöhrenbach — Tel . Nr . 1

Pension S Mark
Autogarage — Forellenfischerei

Besitzer Karl Kirner Wwe .

Schönwald
£" cn

°*
zuüi »Falken«

Inmitten Schönwalds ge egen
Bestrenommiertes Haus

mit frenn (11. Fremdenzimmern
Vorzügliche Küche

Besonders geeignet fllr ruhigen
Sommeraufenthalt
Touristeneinkehr

Pension v .5 Mk .an . Tel .312 Triberg
Garage — lAutovermietung

Besitzer Franz Knner

Fu rtwa ngen
KondHörei - Kaifee

HeMer
Aeltes les Geschäft am Platze

Gegründet 1875
Gewerbehallestr , 8

Telephon 63'

Inhaber Adolf Weber

Schönwald
Gasthaus zur bantipost

in ruhiger , staubfreier Lage
Schönster Sommeraufenthalt

Mäßige Pensionspreise
(Wintersport — Winterkuren )

Telephon 461 Triberg
Besitzer Mathäus Storz

Furtwangen -Neueck
Höhenkurhaus Neueck

1000 m hoch
Bequem erreichbar mit Kursauto ab Schnell¬

zugstation Triberg oder Freiburg
Prächtiger Tannenhochwald — Reinste
Gebirgsluft — Intensive Höhensonne —

Schönster Familienaufenthalt
Pensionspreis Mk. 4.50 bis Mk. 6.—

Auskunft sofort durch den Besitzer
A . Straub

Triberg -Schönwald
Galtitof u,Pe®s. iiberm IMerfall

900 m ü . M.
Station d .Kraftpostlinie Triberg -Schönwald -

oberen Ausgang
fälle gelegen , direkt am Walde und dem

Furtwangen (4 maliger Kraftpostverkehr )
unmittelbar am oberen Ausganj 'd . Wasser -
' o-uc federten , uuervu am. Httiuö und dem
Schönwalder Höhenbereich , — Schöner Er -
holungs - u . Tagesaufenthaltm . Nähe d . Stadt
Tel . 568 Triberg — Mäkige Pensionspreise

Bes .- Fran E . Dorcr

Escheck
an der Wasserscheide zwisch . Donau u . Rhein

Gasthaus zum Kreuz
1057 m ü . M. — Haltestelle der Postautos

Triberg —Schönwald —FurtwangenAltbekannt . Httliengasthofzwisch .
Schönwald nnd Fortwanken

20 Betten — Freundl . Fremdenzimmer —
Gute Küche — Selbstgezogene Weine —

Eigene Landwirtschaft
Pension von Mk . F.— an

Für Winterbetrieb best eingerichtet
Telephon Furtwangen 80

Besitzer Friedr . Stratz

Gntenbach
850 m ü. M. Luftkurort , geschützt gelegen ,
vorzügliche stärkende Tannenluft , schöne
Spaziergänge . KraftpostverkehrWaldkirch -
Gütenbach -Furtwangen -Triberg u . umgek .

Galthaus II . Pension z. Hochburg
Altbekannt gut bürgerliches Haus . Gärten
Forellen — Pension Mk . 4 .50 bis 6.—, je

nach Zimmer und Saison
Garage — Tankstation

Tel . 47 Furtwangen — Prospekte gratis .
Bes . A. Riesle

(jammereisenbact)
722 M. tt . M., Station d . Bregtalbahn |

ffi » »Zum Fischer«
Schöne Fremdenzimmer

Vorzügliche Küche und Keller
Eigene Landwirtschaft

Forellenfischerei — Herrliche Lageunmittelbar am Hochwald
Pension 5 Mark

Telephon Nr . 11
Besitzer 13. Schancgg ;

Schollach
bei Neustadt

Kurhaus Lrhneckenhol
1000 m ü . M. — Höhenluftkurort

Je 8 km von Bahnstationen Neustadt und
Hammereisenbach entfernt . Mit Auto , das
zu mäßigem Preis zur Verfügung steht , in

15 Minuten erreichbar
Verschwiegener herrl . Sommeraufenthalt

Pension 5—6 Mk ., je nach Zimmer u . Saison
Eigene Landwirtschaft

Telephon : Hilfstelle Hinterschollach .
Besitzer Robert Winterhaider

Eisenbach — Höchst
1083 M. n . M.

Gasthof-Pension zum »Kreuz«
Haltestelle der Autolinie Neustadt —

Vöhrenbach
Altbekanntes , gut bürgerliches Haus

Idyllischer und ruhiger Sommeraufenthalt .
Höcht annen walder

Pension 11k. 6.—
Bes . Fran Emil Senn Witwe
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